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OSTERHEICHISCHE 

-eitsdlrilt lßr \/ermessunaswesen 

·-� ·-· -· --··....;.� 

IV, J�1hrgang. 

Nad1,h·11�·J, iltlt' t11tr•11nd·1\rt.t�d 111;r rrnl l•:l1P.�:1'�.t.,;i,l11rl!' 
d1·r ilnh.J..it••-� �;(·:OU�1h 1 

Zwei Diagramme 
zur Ermittlung kleiner sphärischer Größen und ihrer Logarithrnen. 

Von li r n s t Eng c 1, Inspektor im Tri.rng - ur1d l-'..ilkull111r1'.l.ll lind lloi1[1J,1t ll111.1·nt. 

A. Theorie und Konstruktion der D:agrammc. 
0 

Bei der Auflösung· sph1irischer Dreiecke nach der /\ddi1a1ne11tl�lll1H·ll1odc t1nd 
;·:.-' (S tn Sat.zc von Lcgcndre, sowie bei der Hcrccl111t1ng· 1\;cliiwl11keli�1,·sphii.ri•;d11•r > ; oldnt'r s ·J ·) . 1 1 . . , . 1· . . l 1 . J • . . . . ! . Vc „ 

' · c ier, Ullf .:011rormer (r.:wP.1 sc11cr; l\. norr 111ritc11 t 1 11c H:1 „e . .., t1111111 u n � 'c1 

\; l:t.crru11g-sverl1iilt11issc unter Vnr:wsscl7.u11g dit'SC'r h:1101 di11:1.l1'11 NgilH !-.tl'l1 die �� o t wc n dirrk > t· d B .. . . 

„ . • • . · ·  t l . . I' · " !i, · i;. ei · er -erechntrnlr lde111er �,phar1sclier ( 1nd.\ e11, 1vc c 1 e \·on der ·urm 
· n ,,,.,. a 1l 1 h 

, .• -...;; nrt und p' = �:_.� sind oder in cinl"arhstcr Weise in dic�:c Formen �·ebra clit 
\Verden können. c . 

, 

.>atiftr' 
Da. die Bcrechn1111g dieser Größen in der Pr:1xis 11iniei.:I ;ds J\l:1sscn:1rlwlt 

„ • itt li>"g· t cl · l' J „ 1· • S' J • 1 · 1 1 1 r· :Re ' � . a. s -'e< ur 111s nahe, an teile dcr ot�·an1.11111sr 1e11 OL er :uit <·r;n 1;�l'll 
"" r echnuni:r <1' , \:i· ·1 · J , · J · 1 " · I 1 1 " 

" · · . ·i·t:s' . t> 1cser ·11 c rtc 11rc Besl1mmu111r durc 1 Q r : 11J 11sc ie h et liil ei1 11pu•11 .�u ' ' Sen · t ' . . ,., " 

·.� · � ic he r'. . � ie m 1� dem Vorzug-c der Einfachfieil und l�:tsrlil1cir· J.�11<'11 der l!.' iii.'il1'11 
· hcrt ve r binden. 

:'Jifi : Die Möl{lichkeit, diese Größen mit der l"iir die /wcd�e der l\:1xis crf„rdt�r-
'°· .: • �11 Gen•tu' k · · ·:·· :· " ' · ig ·011 graphisch zu bestimmen, ist d:1rin gcg:chcn, daß dj(� 211 er--
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, . . , � . 
·.mittelnden Werte verhältn ismäß ig kleine Größen darstellen�� Die Beschränkung auf:: 
. diese kleinen Werte ist durch den Umstand gerechtfertigt,1 dafü die Ko ordinaten· ./ 

systeme für die DarsteUung von Teilen der Erdoberfläche für katastrale und ver· ' 
wandte Zwecke aus praktischen Gründen nicht über Ordinaten von 60 b is 70 km .. 
hinaus1:eichen. 

Unter diesen durch die Forderungen der PraxJs .. gegebenen Voraussetzungen .. ·;;�� 
. sind die ·im folgenden in ihrer Theorie und Anwendung zu er11iuternden Diagramm�. ·/�:�f� 
entworfen. 

. . 

. 

. a'.lb 
· ,; I:ty 

Der Konstruktion des D i a g r a m m e s I w ut'de die Gleichung p = .2;:� zu· • :;1(� 
grunde gelegt, in welcher der mittlere Krümmun_gsradius r z t;rn ä c h s t als eine · .f�! 
kpnstante Größe mit dem Werte für die geographische Breite (f = 45° ange·'. ;.�{ 
uommen wurde. (log 2 r2 = 13·9 IO 3121 ) . ::-�� 

� .1 Hiernach ergibt sich. p .:_ � durch die in Fig. l . . 

ersichtlich g·emachte Anordnung der in Betracht kom· . 
menden Werte p, a', b und 2 r�. . 

Dividiert man den Zähler und Nenner des Bruches: ··'··�}, 
a
2
· ·� durch 2r1= forn·o10 sm = 1Q9012 8647 X 1 o•·8s7 ·lb7',: )11�� 
r au b . .  :� ) 011·01i1ici":ff fo4o·81ff4574 ·,::�� 1 "lt . . . „1 so er rn man p = - -�z;:r--·-·-

. ·�� J()Tfi·oio an! :.;;j;� 
In dieser. Gleichung ist der Nenner des rechteh� : :  :C1 

. . , b . Gliedes = L Darilit p = 1 .werde, muß ID':·;�;ni:j 1� 
und ebenso -10,.837 IG 74 = 1 gesetzt werden. . . )::; {<:, . Es· ist somit . :.�:;t 

� . ·� 
log _a9 ;=· 9 072 8547 (m) log .b = 4·837 45 74 (m) · . .;:·)� 

oder. aa in INit� und b in km .ausgedrückt ; . 

log a' = 3 ·072 85 47 (/.!m) log b = .1·837 45 74 (km) 
a1 = 1182·646 !.:ma b :::=: 68·779 km . . 

. · a == · . 34·389 km. · · 
· 

·< S_ohi,n log (1 k1Jt�) = 6·927 1453-10 log (1 km) ='.8·16�54-26 
1 km :::::; O·OOO 845562 1 km' ..;.;. O·O 145 39270 . „ • %• 

'"': .: ; ' „ Für die Konstruktioit des Diagramms w14rde dfe Einheit mit .ein�m Deid•):;l�J 
;· ����i:� - ,·u:q(}r.•

. 
�i� · · yi.cr Dezimetern ange11ommen, Es sind

. 
somit die Werte .·rnr : b ),� 

��ty� ' � ·� :.Jnult1phz �eren1 so daß 1 km= O·OSB IS 7080 dm. · . . . . . . 

· 
.. :' .. '2"��� • . �:;.<;' JE�{:er:gili(Jd()h .hierna,ch für . das Diagramm 1 die :Form ·cinrs gleichseitigen ,:·;:�1� . i,����Ai:.,..��� ·iF.'i.� . . 2) �mit der .Seitenlänge VOil. 4 a„,, auf clesserr Seiten' A ß);�� 

· M;®';.'. �_i�:;;�er,t:� : · }'on , . �·. i � . Maße 1 k1;,z• • o·ooo s4:s s62 dm·. und .auf desseu " '.f;/� 
,; }Yerte ·· �on,:b .1m.-Maßverhaltmsse .l km:::::: 0·05 815 70 .so -dm aµf· " ·" . 

. ; " 

. . -') 
„ ·� .• 

. , - ,··· ( :.· . . 
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· · ' ·Der Wert für r ergibt sich sodann als die Liinge einer in der Linie AB 
�'Of'\ A aus gemessenem Abstande a' parallel zu BC gezoge11cn Geraden von ihrem 

- �1 d.er Linie AB gelegenen Ful�punkte bis zum Schnittpunkte dieser GeraJen mit 
· er Linie, welche den dem Werte b entsprechenden Punkt der Linie BC mit A 

verbindet. 

ht� . Da �er der Einheit von p ents�rechende \�crt ( 1 m) _i_1�1 Diag
.
ram

_
me

. 
gleich 

11 gewahlt wurde, kan:1 p dem Diag·ramme mit v o 11 c r �1cherhe1t l)ls aul 011 
. genq.u entnommen werden. 

· J1• d A a 2b · J 1 . 1 I) . t • em . usdruckc P. = ?·-ii ist r eine von i er geogrnp 11sc 1c11 .nc11c q-, a )· 
h· . �r ... �n�ige Größe, als deren Wert im Vorstehenden vorHiufig· jener fiir <f' = 4511 

. :�genQmmcn \�'urde. Der Wert für p wird von dem „ mit_ der l31:eitc rp varialwl11 
d' erte von 2r� nur sehr wenig beeinftufü, so daß fur (IJC Praxis \\'ohl z11nw1�;1 

ie - Annahme eines Mittelwertes für qi geniigt. 
· . Um das Diagramm jedoch für alle Werte fi.ir r.p, resp. r" brauchbar zu 

ai:hc-n " · · 1· f 1 f" · l 1:r · · 1 . • u 1 < e o g-ende �inne itung getro HHI. 
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l)a · fHr cp = 0° log 2 r� = 13'907 4086 , 
für cp . · 45° log 2 r11 = 1 3·9 I 0 3 l 21 und ' �· 
fiir r.p = �oo log 2 r� = 13·9 t 3 2252 ist, su {kann der Wert für 

�b � .. 
r.p = 0 durch 2 r2 1onliiirai6&-10 = -:fr2- . l ·006708 b lind bei Cf' = 900 dwch 

. a�b . a� · 

z r' 100 00�111u1 = ·z-[2 . 0·993 31 S b ausgedrückt werden. 

Es sind somit bei � = o0 ' die Werte für b mit J ·006708 und bei Cf'= 90° 
·mit. 0·993315. zu mullipliiiercn. Die in dieser vVeise.für die Linie BC erhaitenen '· 

. Werte werden sodann von A aus auf die zur Linie BC parallel gezog·cnen Geraden 
,
·
:.·(Fig. 2) DE (für qi� 0°) und FG (für cp=901)) projeziert. Die Linien DE und FG 
wurde s? ge�vählti <lall DB= BF = EC = CG .. · l cm betriigt.. 

Unter dieser Annahme werden die für <p = 0° auf der Linie DE aufzutra· 
genden Werte für b durch Multiplikation der für cp = 45°. ermittelten mit l •03 1 88 · 
und jene föi: r.p = 90° auf der Linie FG aufzutragenden Werte für b durch. Multi· 

·plikation .mit ö·96 848 erhalten . Diese Werte erscheinen in der folgenden Tabelle l 
- ' · " „ebenfalls nachgewiesen: · · !- · 

' 
: Da die denselben Werten von b auf cleu Geraäen DE, BC und ·FG ent-

ßpiechen.den Strecken mit Irncksicht auf den Maßstab ihrer graphischen Darstel-. 
lung i'n dem. Diagramme als untereinander proportional ange1foinmen werden kÖll" 
nen> .ergibt sich die Möglichkeit der Berechnung eines für die gesamte Teilung 
der bezeich11,eten Strecken gemeinsamen . Projektionszentrurns H, welches in der 

'Linie Aß- gelegen ist und dessen Abstand von A sich mit 84· 5 mm berechnet. 
. J)er aus dieser Annahme sich· für die teilung ergebende Maximalfehler _erreicht 

· 

:, · 

�'. .IJicht o• l 11{-m de-s i1a'türlichen Maßes. 
. 

I 
- , • • . . - . , ''· ' 

• 
·. �iernl\cli .kann die Teilung der Strecken DE, BC und F'G auf die. Teilung 

.·�, ei,n
;
er<_'Liille·:.(am }.\,·eckentsprechendsten auf jene von DE) beschräriktwerden und. 

. die. det beiden ·and�ren durch Projezi'erung dieser Teilpunkte vom Zentrum H · 
, .. grap

.
hi��h; er.folgen.· 

· · 
: •.Die �enütiung des Diagrammes· für einen beliebigen Wert vo.n cp �rfolgt durch' < 

. 
. 

. 

.'!'-':.·. 

,-r.; . '<„ . -

lnterpollation dieses Werte!! von r.p in d�r Ver� 
· bindungslinie der gleichwertigen b. 

Der Konstruktion des Di a g ramme s ll 

w.urde die Gleich
,
ung p' . 

, 
a .b 

zugrunde ge.- · ' 
··� 

c , . . . . 
rll . . ·· · . legt, in welcher·. c :::;:;: --,, becleuiet. 

. ' ' '"'! \;' ·. . . 

Wird v o r  1 ä u f i g qer mittlere · Krilm� 
inungsradius mit seinem. Werte für die geo; 
graphische Breite (f1=450 al� konstante GrölJe • 

�i b : 
a�ge.1�ommen1 dann· ergibt sich p ·--:- -c c.lurc.11 .. � 

. die in ·Fig. 3 ersichtlich gemacht�·Anordnung 
<ler Größe1i pJ a, -, b und �. . . . 

. . . -

,i·, 
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ist somit log b = 3·99691 35 (m) 
oder b uud a in 

log l.i = Q·99G ') 1 35 (km) 
b = 9·92918 km 

log a = 4".297 �H 34 (m) 
km ausgedrückt: 
log a = l ·297 9+ '.H (/,:m) 

a = 19·85 8 3() !.·m 

·101) 

.�fl 

C(1 ';.() 

'tO 

� 

�) .. .... . ... 
� 
'.W 

·S 1 
l'.(: 

/;(/ 

!iW IO 

§'"� .1+ 

"]la'2' ia,1ntw JI 

r 
r• 

., 
/ 

t- / 

1 1 
1 

0 t '•i t11 f.+-�-l-i-+-+-i-++�=w 1 
·1 lJ 1 7. :\ '• . i, . ,I 1 1 · , HllHHHt-+-·:�-··-i' 
1 1 • • 1 ::� 1 

0LI 0 '5 F ;1'i'i. .cL.,1·LCLl, c;ILCt.:ic,, /L ' (.) J 

. "\· . 
Wird die Einheit des Diagrammes ( l 1') = 1/1 dm u11d tlir die Skala der h Jie 

1".<: lllte BC (Fig. 4) angcuommc11, für \Velchc AB = AC = + d111 ist, so ergibt sich 
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für b Uim = O· I 00 71 33 d11t und füt a 1 km = O·ü50 35 ()6 dnr. 
. l)ie nach obig�n Formeln für b und a berechneten Werte erscheinen in 

Tolgeriden Tabelle II ausgewiesen. �� · 
: . Um d�rs Diagrnm1n H füt- sämtliche gecig raphhichen Bre :ten cp1 resp. für (lic .. 

didse11 entsprechenden mittleren Krümmung.sradien r benüt�bar zu machen1 wurde 
· „ di�sfalls die analoge Eimicfüung wie bei Diagramm l getrvifon. „ 

. ,. Die ·hicfür berechneten Werte erscheinen ebenfalls in Tabelle LI nachgew1csc11. 
. J)Jc Einrichtung des Diagrammes II ist in der. Fig. 4 schematisch dargestellt.. 

, � . Außer der Ermittlung der Werte von
. 

der Form � b gestattet das Diagramm ll . 
' . . c . 

','-�l�.·Be�Ünimung c1er Änd�rung des Logarithmus für, eine Strecke in Einheiten der 
:.;.1 . 

· Deiiinalstelle (logarithmisches Additament) bei Änderung Jer Seite a in a' 
• '. (n' .� a = b = linear�s Additament.) 

.. ·. Entsprechend der Konstruktion dieses Diagramnis kann jede zur Seite JJC 
,.,).des. pii\grnm·ms Parallele als lineares Additament der. zugel1öi·igcn Strecke a vo11 · 

·-,,: '. d.- .
. 

„ G · „ l . 0 �05·035662 . •.>:· · er. rofoe· 
.,.... .. 1000.;,.:_:_ . a aufgefaßt werden. 

Es l:st somii a' = a + O·OSO�S662 a = a ( 1 + o·0?�����3'). und : . . . ' 1 000 . 
-· 

. 
. l 000 -

. :. . , . , ; . · . · ( ' 0�05035662) . : ( 0·0Sl•35662 ) 0·05035602. ]\ .. „ Jög a ::c log a +log 1 + -W� log nat 1 + --'Töüö---:-- = - ·-1000--·· 
·(· 0·05035662) . �· . · . · O·OS0356Ci2 · SOhin log 1 + --1 O� rn Einheiten der 7. Dezunale = 107 l\'l ---- fOOO · 

. d. i. log 1 01 =:::: 7 ·ooo 0000 
· log_ M = 9·637 7843..,,-10 

log 0·050 35662 = 8·702 0566� 10 
-i'":- 25·339 8409�20 

· ,_:.. log 1000 .· 3·ooo 0000 ·. 

· 

- . ·'· .; ; . 

· 

· · · 
· 

�:-.-.--6 . 
2·339 84ö9�---­

: . ';•·.•· 
. . /,(' 0·05035662 ) . . . . . . :{,\,'. ? .1��\ . �(}�. · } + _ .•. l QOO . . = 218·70 Ernhe1ten der 7, Dezimale. 

:>�iK�: . ·'·W·frcl:fdl� logatithmische Teilung in
-

der Linie LM (Hielic Fig. 4) angebnici'i't, .}i �1/,.;; ��r: ,w.el��e J\L. · A.M" 4�7·4mm, so schreitet diese Teilung 
·
um 2 mm für eine 5!t�:;{:> logaritli1rii��:be. �inheit der '..7 • Dezimalstetie vor. '.lf�:j ·.)/, . .  -·.„.'. ·�u� E�tria;bme··der \Verte<für .,p und p' sii1<l in de11 Diägramn1en I und Jl . . . ;j. :.��r. Linie .�A� "J>ar�llefo iu zie.h�n 1 cteren in der Lii1ie BC gen1e�sene.n Abstände 

.'' ''f�r 'die>��Ji��i�; im; Diagtamme 1. =; l dm im Diagramme II -:- 1;.� dm, re!i1). 1 d/Jt ' „  

sii)�. · DiC$e Lh1i�.ll: · �r_sch�loen in Figur 2 dur'ch die .Parallelen .1 , 2, 3 und in: , 
, . . Figur· � .dur<;h die' Parallelen 4, 81 l 2 angedeutet. · 

. 

. . · .  

Außerdem isLfür ·jedes Diagramm ein Maßstab zu ent\verfon; dessen E.inheit 

. , ' '<fü,t das. Diagnunm 1. ·. · 1 dm uitd für das Dfagramnf II = t/�, resp. l dm. 
��] ;,;'$ ; · : · , · ·. ·. • 

· 

· 

· . ab " .<,r:i?.>:: , . · 
.. . ·· D.as Diagramm . II gestattet. die ErmitHung der Werte für p' "'"'."" .�� bis attf 

?'' f'� ·: . . . ':' '· . '· . . - . f"' 
r;;.:,')�fqirc.a. O·�rEinhelte�, doch unterliegt es keinem Anstande, die Di1nenslonen des� 

·i�fli $�\ben· ,und, -somit seine Gerlauigkeit zu verdoppeln. 
· t;.� 

,. �; -� „ ; .- " - . 



T8belle I. 

: �=- �;:_:_I I_ . . k�,:, .. 11 �: eA�-'' g_i.•;5�'�'c_lii_r_�J-t-�'?-����--II k�" --
. � - ·-·-----�----.,_ .. __ L _ .... - · ···--· _I _ 

-
·
···--- ·· __ J_. .. · .  . . .  - -,- . ·- ·· · ·· ·-

11�6_' 111 :� 111, - ;�i-r lif - ��r i, · l�f 1,11 -i 
256 ._, l ß ·.- ;o o 2�:i- 1 28 2 5 

l8 32,1 27·b ßGO �lt·9 i ;\aH 1 ß 20 1 400 33·8 42·1) fü 7 1 i-3\YI II 7 
22 484 4.0 9 ,18'() 4.6 6 / ·lfd f R 24 � 576 48 7 M-Cl f}2 3 ' 507 il 9 
�ß · 676 67 2 60 0 Gfh! [)l\ a i! 10 
28 784 66 3 6fi'O ßHl ß:d U i,!1 11 �� 900 7()· l 72'0 1;�J 8 f\7 ß ,,. LJ 
1:

_

·1· 961 81 ·3 78·0 75 6 ?a� /! 13 
84'5 84·0 81 A 7� 0 14 l:\2 102•1 u7 r " 4 "- ]r; 8ßt; 000 <�·2 e> '. u III D a3 1os9 HiM �Jß·o mu no i rn 

l�4 l 15ß 97 ·H 102·0 VH H !)58 J ] 7 
3�1 12�5 tlliHi 1mrn 1U4·7 101 4 1 rn iiß 1290 109 G 111 ·o lliJf, 1 ( ,7 0 i l \l 
l.l7 1369 115·8 1200 116i3 112.r1 1' �ü 
38 1444 i22·1 12t1·0 i22·1 1urn 21 r.m rn21 12R·n 1320 :12�0 J211H I 22 
40 1600 1 il(Yr3 Eik U L-liHi J 2\J·O 2l.l 
41 lGHl 1�121 J4\·0 Vl\Hi 1;3!)·'J j 24 42 l7ß4 14\�2 HlO·O t·1fi·1 ltlUH 1. �:Y> 
4'3 184.U Jö(l-3 J 5l\O Hi 1 ·:d Mli 4 '21:i 
44. l9tlf) 111a-7 1(1�·0 i 57 O Hi:! 1 i 27 
45 2020 171 ·2 1 ßH o rn.rn 1!"17 7 1 28 

17:1 7 HiH'4 1 fj: � '.) 1 L 
'1fJ '2116 178 9 J7·10 löB7 H\3 B �H 47 2'209 1813-8 l HO·U 174 5 H\!10 :10 
48 2301 Hll8 I8G'f) rno·a 17H\ 31 
49 !.!10 l 203 0 1\H 0 J 86· I 18U 2 ß2 
öO 2500 211 · 4 HJH ·o L 91 "J 1 HfJ'\) 
51 �601 2199 �04·ü H.1'7·7 l\Jl 5 
52 2704 228·6 2100 :.!OS·G 107·1 
53 2809 Q37·5 216 0 209·4 20'2 B 
54 2916 246'6 22\M 2 15'2 20fN 55 3025 25fr8 228·0 2210 214·0 
56 ß 136 2ßfr2 234 0 226·8 2Ul 7 
57 3249 274•7 210 () 232·6 225 ·.3 
58 Hii6 t 284 ·5 24!.i't 23tM 2il0 9 
59 348 t ... 9-t ·:J \!52• l 244 3 �3ll'ß ßO 3ß00 B04 4 2o8·J. 250 l 212 2 �L 3721 3U·ß 2(H l 2öfi·H 247 8 ' u2 384l i:W>O �70·1 2t.i1·7 �53·5 
63 13969 ß55 ß 27fYl 267·5 2f)�l'l 
ti4. 409L1 346·3 2821 273·a 2154·7 .T, 1{ 348 8 288· t 27B 2 !tilH 
65 4225 857 3 294·1 285'0 �7ß·O 66 4356 308·a t!OO· I 2!){) 8 281 ·ß 
67 448!) '>79 a '-'Ofrl 296 tl 287·3 l•', G , u . .., "{\2 4 ()f\ > , ... .. 11, 0 �� g �t�·t ;ioB:2 2o8:5 D,E 4100 321·1 314·1 :304·2 

II 

1 
I' · I 
, , 

mm·1 3HHJ B0\}8 
!'3ß· L 325 7 fü 5·4 
B42' J. �131 5 B21 1 
nrn· 1 3·11·n amn 
P5'l· l 3 l;l· l BH2 i1 
aeo· L 34H 9 :'.an.1 
366"1 3M 8 !H3·6 
3i2·l 3t30 ß 34H 2 
378·1 3ßlY& 354·A 

384·1 372·2 fü.'l)·5 
390· L 378 0 !lßfl· t 
396'1 ß83-8 371 ·7 402'1 fl8{)'7 377•4 
408· J 395'1) 383·0 

il 
II 

33 
H4 
:-fü 
36 
B7 !38 
l:l9 
40 
41 
42 
43 
44 45 
46 
47 
48 
4� öO 
01. 
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Tabelle II. 

·l 

3/j 
IJ'l B8 
ö\l 

. " 
. 

. ._· · " . l:l'. J\hwondung des Diagramms. •;'�)·\h1�hi1U,11)i·r ecti t;\I i 1tk eli g., i• h äri·s c lter. Ku o.r d in a t e n aus l' o l a 1" ., ,  , :: . , . , ., "k·q r d i 1iate 11. . 

. , 

;�; •'·"'-'· : , -. , ·' ·,oeir�"" ; ·91� Fl)Ul1 twh1�efig.Spltiirli�he n K oord ina teu eines Punktes A x und y, iJ;';i� füe\�iiUJlt d��. �lll!!'l!• l\.1� Äo s und •ein Hichtuugswinkel • im Punkte A. J;;:,,f<i.:x :, .• ,· (;'i'i\l<h.t; '01• Ceehtwiiik et ig.sp h ilrfod1 en X ou rd i ;ia tC11 des Punktes B und der \:: �:;�.i�!111 1t,��i!�6J. � �. llageM ,llA itn Pu11kte ß (resp. die Kowlinateakonver· · 
'·'· ' , , , . genv. «. -- � 1� , " .. , · 

1i�i:1�I�,;·.:: ' ; . . . '' '' 

. -. 
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. 'r . D.1e Lijsu11g dieser i\ul.gabe .111 erster N:ilicruli� l':1 i.Jl;:,t l1cb11111\j, !1 11:tcl1 tlL'll 
.. ;0l�e n d e11 Fv r mcl 11 : 

, u"y lt"v 
\ ::-�.:: V - !- V -·- „ ·-•- . . „ 
· ) :2r· or-

uy'" 
x' .;.;:: x. „!·- u -1- . :2 r" 

UV" 
G r" 

y + y' c." (7., -- Cl.'= u . .  · ,.. · ·- . -�� 
-..:.. r--

11 == a' ± 1 3011 . 
In di1:sen t\u�drücke11 lJcuculet v = s s111 o: und 

u == s cos rx. 

-l) 

· . . Hd A11wcuJu11g- des Dia�ran11nes reduziert sielt die· 1'tt'li11L·1 isL lil· 1 .• ·isu11� 

... 
81� � „ r l\ulgabe brziiglich ckr Gkichu11ge11 1 und 2 :rnl dic lkrt�cl1111111�� 1kr 1L'<'l11 

· :winkclig-ebc11c11 Koordinaten des Punktes H, \\Tklic11 die dun l>i:1�;1:1111111c 1 i1:ll:h 
;,, .; MaJ.lgabc der obig·en Formeln zu e11tnelimcnde11 li1u.:are11 J\ddila11H'11k lii1m1zu · · fiig'cn siud. 

:,·_.· f-lii:.bci ist zu beacl1tc11, 1\:tß die Werte de• letzten (]liedes der tiki1·!1u11t-;,·11 
-• urid ·J J IJ' . J · ·· 1 1• 1 · l 1 ·· • .., ( em 1agrarn11w Jlll rellac 1e11 :.etr;L�c c11l.11u111111L'l1 wer( c11, su1111l l 11 1t� 1 ' 

:%u divl(fü�n:n sind. 
Die Ern1ittlu11g der Urdi11alcuko11vcrg·e11z a - o:' (1iach Gkicli1111;_; 3) cri'ul�,l 

;[·\., 
i in. !) 1• v - J · )'' 

·. agram1ne ll., indl�lll in dasselbe mil dell 1\rgumc11le11 u und J c111gc-
gaug-e1.1 wird, 7 

b)'Besti111111ung der Entfernung und der ]{ichlu 11gswi11kcl au'., tlc11 
sphürischen Koordiuatcn ZWL'ier I1u11kle. 

· Gf:gebcn: Uic rechtwi1tkdig-·sphiirisd1e11 Kovrdi11atc11 der J>u11\;tc .\ \\ y) 1111d H (x'y'). 
Gesucht· Der ;) , . . .  

. 
.-•1J1rk 1 e B = t;;.' u11J 

l\ichtu11gswi11kel ,x der Seile .:\B i1n !'1111kte 

die Linge der spli�irischrn Seite AU= s 
1\ .„:. O:, i('l!CJ' lill 

tang (\'' -- v)-1- dy 
c.� == __..._��--·---�- . . . . . (x'--x) 1-0x (Y+Y')c;" o: - o:' = (x' --- x) - 7---- ·-::- -

:... c· 
r::: = a' :::l: 180° . . . ' . ' 
. (y'-y)·-J-oy (x'-x)-J·vx s = . -- . . . . . =--= . ____ „ ,. 

„ „ :--111 Ci,; cos (]. 

1 ) 

::n 
3) 

. In diesen ForuH:ln . _ (x'-x)v� (x' - · x)' (y' - -· y) ist r..,y --- · --- - ' · - • J- · - · 

· · -- · 2r" (1r" 
(x' --- x) y'� (x' - x) (y' -· ) ) " dx = ·-- '2r� -+ -------·-(;·;:,· --- -·- . 

. ., li) 



- 1 70 -

Add 'ila 1i1c1 1 le, wekhe gemäß den Formel n a und � dem Diagramme l 
werden kö11 oc111 h i nzugef ligt  wenlen . .� 

TJie Ermitiluug der Onl inatcnkonvergenz  a � a' (G leichung 2 J erfolgt 
jener in  der vorstehenden Aufgabe . mi.t Benü tzung des Diagramms II . 

c) D i e  E r m i t t l u n g d e s  s p h ä r i s c h e 1i E x z e s s e s . 
' F I I F(�'1• 1 �  ,• F (V 2 �'1•)� 
E = --- � = -�- = -·-------- = 

r � · r2 2r1 
F · ( ·v - . )2 ---- 100 2 .- 1 •. 1 00 ·1 •  .,. 

F Es ist somit b . J OO' ; a = 1 00 V 2 r.''" 

b ai 

. Fiir deh Wert VOil 1 0  !.:m auf der Linie BC des Diagrammes r ergibt 
. . so.J1in als Wert der äquivalenten FHh:he 

· F ::.._ l OQ• b = 1 00� 10 lwt = 10000 ?( 10000 m2 = 1 00 km� . 
. >Es' ; �ittf>1>reqhen also deni Werte von l 0 l�m der bezeich neten Linie 
· · �v�n'aeti die Beztifohmtng der Teil ung dieser Li n ie  zu erfolgen hat. , 

PUr a .= 1 0Q � �· �,i� ergibt sich 64.228·47 m oder im Maflstabe des 
!Jf!lmms 1 für die . Ent(ernuc1g AJ = AK = 3.48·8 mm. . . ' 
· . · Es sind somit  die Werte für den spMirischeu Ex.zeß dem Diagramme l fii( , 
jede beliebige . Breite � als Strecken zu en t nehmen , _ deren Anfangspunkt · der 

:„ ::. :ptilJkt J u_nd dessen Endpu nkt jener Punkt der Lin_ie J K  . ist , in welchem die Ver� 
';;; ;.;::,li19. �1,1 hg�gerade . des de1i1 \Verte von F e ntsprechenden Punktes mit A die Linie 
,.:;·/.:��i)�r�etf·ih��:: ,. . . . . . . . . . . . ·. . :!tJ'.::)·�\f,/i . '1���1!\�ij .· :iler. Konsttukt fon des Diagrammes en tspdcht · l Seku nde die Strecke. 

, . ,/ , · y.�m:�;: t· c,"�)i� : . so , daß Hundertol . der Sekunde noch mit  .vollel' S.icherhei t gefundell, 
, .„„ '. ' ' · -- , ·  . . ,  . . - -.1 -, ::,t 

· wtrdcü. · ·  ;v 
. : ; ! 

l. -'' • �-- •. � .._. 

"·: �· ·d/ , ll i �. Jl e"s Ü n1 m u n g  d e s  l i n e a r e n: A d d i t a m e n t s  fü r d i e A u l· l ö s u n g.;�� 
<:,' ::. )„ -s p J1 il.d s c h e r' ',D i· e i e c k c  u a c h  d e.r A d d i t a in e n t (l n · M ('; t h o d e. � ·  

•.; ' 

---� . 

· t') :D-i e 'E ·l\Ul r' t t t u·.� ir  d e r  O r d i n a t e  ri k o  r r  c k t i o o  fü r G a u ß  's � h c 
K o o r d i n a t e n. 
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B e s  1 i m  in u n g d e r  E 1 1 t f e r 1 1 u n g u n d  d c r I \  i c 1 1 t u n g s 11· i 1 1  k t· l a 1 1  s 

G a u ß 's c h e n (k o n f o r 111 c 1 1 )  K o ü r d i 1 1 a t c 1 1 z w e i e r  l ' u 1 1 k t e. 
Gegeben : Die  Gau ! .l ' schen Koord i 1 1 a le 1 1  der  P u n k tt.:  A ( x 1 y 1 l u 1 1 d  I �  f :-; �� Y�·) . 

. G esucht : Die Liingc des z wischc11 A u 1 1 d  B gckge1 1e 1 1  spl i ; i r i s r l 1 l' l l  l { 1 1g rn s  S die Hich t u 11gswi 1 1kcl  desse lben im Pu n k t  A (T 1 )  u 1 1 d  B ( ' ! ''., ) .  · Bezeich net  t ,  cl as A z imut  d e r  geraden V c r b i 11 d u 1 1 hs l i 1 1 ic dn g L"geh l ' l l rn  l ) u 1 1 k t <' 
P u n kte A u nd s ucre1 1  1 , ;.i 1 1ge ,  so is t 

l ) 

2 )  

1; "  ,;, �>;>:_' T1 t1 = 01 = ·()1�� (x2 - x 1 ) (2y 1  1 y _d .  -1 ) 
,- 11 'I' � " , , 1 ') . , :.! -- t2 == o . .  == - 'I ( \. 1  -- X ; ) l \. ' 1  - ) � J � (>r"' . 

l.11 G leic h u n g· 5) ist t" = t i  ± 1 K0°, 
Bezeichne t  man in t � l c i c h u ng 3) l og- s -- ·· lo �  S m i l  /\ l 1 )g s , !--. 1 1  is t  : 

t\ l 1 -� ( � j ) 'I 1 · " ) ) u og s = -··1-'? :' Y i  + (Y 1 · · - Y c - y'!. ( )  
- 1  �"''{1!(;;,de ' , • Da�i.1 i t  e

.
i 11e Ei n he i t  der 7 : . U l' 1. i 1 na lstc l l e  d e s  L()gar i t l i m u s  i 1 1  dem D i a.g r: u 1 1 1 1 1 L' .  1 ,  

·.i�:, SSt Al E1 11hc·it  = J r /111 gewahl t  w urJ e, Ju rch l IJ/m darg-es lel l l.  e 1 �c i l l' 1 1 1 c ,  1 :-; I.  
, . .:.; ;j,·c : '.;:/'5; fo.g S i n  Einheiten der  5 .  Dezimalstelle auszud riicke n ; dami t  w ei te rs d a s  Uia ­
�ff!S';·_. QFt�Jitm für de1i Klam merausdruck des  rech te1 1  G l iedes  der c; 1 c i i : l 1 u n g  ü) a11 s 1 e ic ! i e ,  
�f{.,:2.:;,.· .�-"�eh�n wir i n d as Diacrramm anstat t  rn i t  )' Q ( v -L ·y., ) "  u 1 1 u  v ., � 1 n i t  den J\ r g u -\�"· ..... _�t ,_ . • , }, b t ' _, i r ... ; ... ri;fii1:

;:'.:_:�tq�n tc n (�1 r (rl_t Y2) �u n d  (Y�F i n .  U n ter  d iesen Voraussc 1 zu 1 1gc 1 1  gehl  ( � ic id 1 u 1 1 g  ( 1 )  
�:;;..,: ·;h[;.,:1 �b1fr i i_ l /l. l()Cr S 1 05 - J 05p. 2 1 f (Y1 ) i  1 (Y 1 ·+ Y 2 ) 2_1_ {Y� ··)2 J\. "71 ) - U b • - --;-,-- • i'):� 1 rj -- - ·- 1) „. 1 \ 2 · ' ' • 

d - t  \. .... „ ' 

Drücken wir  s in l.:m a u s ,  so i s t : 

A l . , 2 1 0"11 . 2  l f (Y 1 )� (y, + ': h ) � (·y�) � \ u 0 g s 1 0 = - -·- ---- ·-- \ ... . . ...L -- - + . ( a . 2r2 � 2 · 1 2 " � 
. 2 . 1 0"11 . i s t  ---- - ---� e 1 1 1c  ko 1 1:;t : 1 1 1 t c  C r ü L:c a 

. . . . . 8) 

'.?8 ') 5 2% 1.-IJI , 
Lin i e BC des UiagTilmnws [ s ich m i t  1 f)8 - .J 1 11 111 ( l ' u 1 1 k t  K J  

Setzen wir tn de<,G leich u n g  8)  für 
l 02 ? 1".::, log s 1 0" = p, 11t · -:  = b ()' ) � ( L . 2 ( \ 

2 
.2! = a t ; Yt:::t _ lg ) = a9 u  Y_�J = a„•  s1 >  \ , 2 . 

� ' 2 J • 

b P = 2'1-2 (a1 2 + a2 j + a/) . . . . . . 9) 

l l  l l  c J  
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Wir erhalten  somit p als die Summe tl reier Produk-te, w elche wir  de m Di��r :�: 
g rammc I in . <ler  Weise 

.
g raphisch e n tnehmen, �aß wir für die Argume n t� . r1 '\ 

{y 1 + y2)� t11Hl y� 2 mit dem halben A rgumente ein�ehcn und die  zugehörigen Werte : 

Üt de1; Li nie KA ttblesen. 
· 

. . . . . 
Da; e n tsprechend der Kon:;truktion ci 1 1e  Einheit der 7 .  Dezimalstelle = l 1N1'" . 

i s t, w ird das Hci;ultat einschHeßli�h d ieser Dczimalstell.e vollständig sit:her erhaJ�Q11· .: 
Die E rmittlung c.l�r Wer·te für ö1 u 1 ttl ö� i n  Gleichung 4) u 1ul 5 )  erfolgl  iH� 

Diagramm J l  uuter Z ugrumlelegung der . f�\genden Umforri1ung der bezogenen ' 

Gleich4nge1L . 
· · 

. . . " . ·. ' " . . (? + ) „ 1 1  . 

01 ,, . cir2 (x;i � X1_) (2yl + yJ = 1 .��·· (xJ - Xi ) . :: 2'.!..ff_l_! = t �fl a .  b . } p' · .  ·· . .  

6� ·= <�� (x1 - x� tL�}X�) = �- ;�' (x1 ··� xa ) (Y.!.--� 2Y1) = �- ;:· · . ai b1 � -�- P i. 1  . 
Es . ist somit  fü r  o1 iu das D iagramm l [  mit a · . x2 - x1 u nd mit b = ·' 

'·' -·1- ? . . 
. 
. y · -' 2y'J -::_Yi :.s · .Y"- un d  für S2 m i t  a 1 ::::;::: (x1 - xJ = � (�� . - x1) und mit b1 = _l �--:-

einzu.gehen . Die dem Di agramrne cntnom111enen Werte sind uuter Beibehaltung der. · , 
für dieses Diagramm gewLihlten Einhei t  :.= 1/4 dm durch 2 .zu div idieren. HienHtch '; . ergebeii sicl: . die Werte für ö1 und o2 bis auf O·O l. Grau genau. . 

. ;!I). E r m i t t l t1 ll g d e  r m a x i m  a l e n V e r  g r (j ß e r  u 11 g e i n e r  S t r e c k e  v o n 
. L :\ n g e c 'i 11 e s  km 1 11 S o l d u e r 's c h e r  = d e r  k Ö 11 f o r m e n  V 1;1 r g r ö t:1 e r u 1 1 g;' 

-.·. 

i n  G a u ß' s c h e r  P r o j e k t i o n . 

. y 2 • 1 000 
?Jt = . ..;.-2. .-� oder . r "  

, · 1 0 .000 y�  b a� 1 0 nt = -"""··---·- = „._,_.. · · : 2 r� · 2 r 2  

ftfa : tjrglbt- sicl{ ' somi t  der zehnfache Wert fü r m ,  oder m i t  R ü�ksich t 
· � ,qic; d�m D.Ütgra1.1pnc i 'A�grunde gelegte Konstruktiö1i  m i m  n;ttürl ichc n Maße bis . . 
. auf' def,r l\iill! niet�:r  genau als e'i ne S trecke, deren . Fu!5punkt . dem Argumente Y2,:: '. 
, �"1J.spri1::h t ,und d:essett ' �ugehörigcr End pun kt  i n  der V erbindungsliHie A M  gc'Jegelf�. >l 
. ist . (Ffµ;. J AM = dem Vverte b für 1 0  km) .  

.· · , \, 

· lif D, :(e ·'ft r m  i t t l  u il g d e s  l o g a r i t h rü i s c h e n A d d i t a ril e n t e s  f ü  r e i n c 
S·t re c ke· n: b e' i Ä n(t erung  i h r e r' L ;i n g e  u m  ± b. 

• 
. ' 1  

i . .  · l)ie�e��:: �d�itnment wird . in der Linit; LM des Dlitgrammes 1I  (Fig. 4, _iW ·1<, 
' .  �:�i r�hei te11 ' . d'�r 1 , . De�imalstelle ( l Einhei t = 2 .min) als Pl'ojektion (Zeiltr.um i il M. ·�: 

· :� i i 1 er z.u.r :· Linhf -LM . parallc1en Strecke erhalten'; dere n Fußirnnkt von A um · :.t 
. abst�l1t uu�· derc11 . Länge ..:...'. b ist. ·Für diG Auft ragui1g der Länge b wurde l ?1t= 

· · ���: J:d11r. · der . Zefchu011g fgewäfüt .  · · 
.'':l:· · , , )n . a iml oger · W�ise �e'tfol.gt . die Lösuilg der Aufgabe, . wenn das logarjthmische, 
· .A\tdita..n1�nt :g·egeben " is � : und das zugehörige l ineare Additament ges�cht V.1i rcl . 

. 
'· 

.. ;. .· . fülctt , don:. VcJtß,Nhe11den Etlä�terungen er�treckt skh d ie'. tl1it füick!:;icl1 t a�� · . 
:fl l.c , geogrär 1hische11 Brei teil der · Aufoahmsgebiete nicht . . beschr�inkte A nwendbarMi 



���!� . 

- m 
. . · �·{{:· er .beiden beschr iebenen Diagra m m e  au f  ei n e  gro1:1c  /\ m: ; i l i l  d . - r  l lL' i :\ u s ! i i l 1 1 u 1 1 �� 

r%i� :'�ön Landesvermessungen  vorkommenden l 3 c rcch 1 1 u 1 1 g- s;Hh e i tc 1 1 , \\' ('kh e  l ll ' i l l 1 ' 1 1 i i t 1. 1 1 1 1 g  

;nh:)�� r ' b iagramme, ohne an der erfn rc lcrl i chc n  Schiirfe 1.u l c · i <kn ,  11 r · s 1' 1 1 1 1 i ,  1 1  \ l' t , · i 1 1 -,_,f�.:r:;.:J,faclrt \\'0 J' Ll e 11 ' •i• · " . " ' . '- . 
r�·�� < . . . . 

· Ich hoffe dalicr a l len jene n , die al! S  Beruf u d c 1· N L' i f!, tl l l f!,  j t' l l t ' l l  l \ 1 • f  t ' l 'h n 1 1 1 1 [t;�!�: .·�e.n obl iegc11 u n d p r ;tk l ischen Ne u ern n�e n n icht  u n wg: i 11g l i ch  s i 1 1 l l .  i 1 1  d icse1 1  ! J i : 1 
;;t-;:;. :F�ramfo ' 11 ein  wil l kommenes  Behel f" p;eb o ten z u  l t ahen . 

�

�
\

;·
· 

".:;� J<.,_: 1: , 

Das Poth enot'sche  Pro b l e m  i rn R a u m e .  
Von l 'rot'essnr Karl  F u c h s  ( l  'rd.\ ! . 11 1 15 ' · 

i .  G r a p h i s c h c A ll r 1 (j s u I I  g' . 
c ·:· · . Das· Potheno t ' schc Problem i m  l� a u mc l i eg- t: v o r, w c· 1 1 1 1  ; rn  •-' i 1 1 c · 1· i l 1 1 · i �; 1 · i 1 i '.� 1 · 1 1 

'}�·yr-amido die Se i ten a h c der  B; 1 s i s  A B c U l 1 i' I  i l i 1 ·  l' l l ( S ]l ll ' t ' l l C' l l d t · 1 1  \\' i 1 1 k 1 · \  r;, l� y 
· �';11 d.er Spi tze S gegeben s i nd .  D i eses i > r o hlern h : t t  W i l l i !  1 1 1 H i n  d 1 • r  l ' l 1 f l i 1 1 '.-� i ' :u11 

'�;e_tne pnlkt i�che Bed eu t u ng· ;  e s  wird  z u 1 n  b L� k a 11 1 1 t c 1 1 ! 'P t l 1 e 1 1 1 i 1 'sdw1 1  l 1 1 1 J hkm i 1 1  d e r  '}�b� ne , Wenn d i e  Spi tze S i n  d c i;.,  Ebene  der  Basis l i L"�� t .  
. Wen n  w i r  aus den A ngaben d ie Pyramide  v cd !s t : i. 1 1 • l 1 g- lws 1 i m 1 1 1 c 1 1 11 1 1 1 ! 1 · 1 1 ,  i ·, 1  . -.�s· •�n1 n atii r l id1stcn ,  zuerst  d i e  L:ü 1p;en d e r  i 1 1  d ie  l •: n d p u rdn c /\ r :  ( · rn i i 1 1 • k 1 1 d c 1 1  �n, q tc ri X y z zu berech nen .  D ie  Sei 1 e 1 1 0 :i c li c 1 1  der  l \ r 1 1 m i r l c  �chcn d ie r1 i l � c i 1 d 1 · 1 1  
Gaq1o t'sdic 11 Bcst i nunu ngsgleich u n gc n  : 

it:f: �: t �: - ;;; �:: � �'' ;;: : � 
�i'D :· ', z2 + x :i - 2r.x cos ß =--= h:� 2 )  �';·\:;-'' ' <� . Wir wollen x y z als or thogon ale  Koonl in: t ! c n  a11scl i c 1 1 .  D : 1 n n  s i 1 1 d  d ie rfr l· i �;,�(;'.;':=· �l::!el1.u 1�g·en  die GJ�i ch u n g

.
c n  v o n

. 
,d r�i e l l ip 1 i schen  ?: y l i 1 1 d c rn

'. 
d er c 1 1 . /\ l" 1 > r ' i l  d ie }.;�,,"'. . .  -:� ö� rd: 2 r1. te11ac lrnen s1 1�d . , J � 1ese dre i  Zyl 1 1 1dcr  g-cb_c n 1 1 1  d � 1 1  d re i  k. n r 1 1 tl '. 1 1 ; t 1 t' 1 1 c h_ L� l l l' 1 1  

::t�>' /;;, ,i ·E2 L1i als Spuren d1c I� l l ipsen,  deren Achsen  d 1ag;o 1 1 a l  ) 1 (�g-cn,  d .  h .  n1 1 l  dl' 1 1  k n C t r -!"":·�'''" ·<·C d11t'lte ' · 1 . \l1' ' � • . ' • ·1 �f!f�/-'. , ' '. _ n .1c 1 se n •v 1nke l von 45 0 bild e n .  l�s g;1 b t  1 m  al 1g·emc 1 n c n ,  d c 1 1  a c  t l  < l . : ta1 1 t c 1 1 
„, „ . '· · · �n tsprec l1 e 11 1 1 l) 1 . • 1 · 1 11 1 · · '/ i · 1 · l · " 1 l - 1 · 1,;.t· <: ' ·'i . , ; . . · · . c ,  <Lc 1t u c1 1de 1n l e nen  s 1 c 1 a e t n: 1 ,_,y 1 1 1 1. er :-. c 1 1 1 e 1 c e 1 1 , 1 1 1H r 1 e  is;� · ·.c >drei K . . . . ' · . . . . . • „ 1 . fü:�� ;:.' ·, 1. · „001 d 1 11aten 1edes d ieser acht P u n k te s 1 1Hl cmc i\ 1 1 f los u n i� 1rn s c rt> S 1 r 1 i l 1 k w; . -·-·t ., ·' ' -Jns ku11 - t d '  A l · · 1 I· · · \\' 1 �\)�?\;) ;"; :· ' - �mer nu r  te · u (  ösun g des e rst en ( kü11 t c 11 m i t < urc i aus poc; 1 t 1 v < ' 11 1 1 r1.1: 1 1 .  
�:,;„/ · :: · , . D.1c an g;crüihe rte Best i m m u n g  der Sch n i t t pu 1 1 k te n i i t td s t  (hrsicl ! c 1 1 dc r  ( i (·o 
r{�/ ' ��tn� ist eine so e i n fache, so elemen t are Sache,  Jaß s i e  ke iner  w c i 1 t � I  L' ll Erhu 
ri' . ..t�fll'!}f'l' 1 l f . . . ��{:'i'.,i ; · A-rt . ""' 

.. 
-�>ec ar . Die ge:iaucre Be s t i m m u ng du rch l {c 1: l 1 1 1 u 1 1�· k a n 1 1  : i u f  lr l l ge 1 J r l r ·  

;%;• _:.· . . · · geschehen. 

�t'.:'\ _•: t' . . _ \�ir Ruchen die Kul m i na t io n sp u n kte der E l i p s c n  1 ) u n d  2) . D u 1\· l i  D i l l'vrcn  · "·""" ' „,� ia tion find . . G . !ft.� , · · · 
en w r r  aus letchu n� 1 ) :  i:�:'\� ' : · ' (y -- z cos a) et y + (z - y c o s  a) d z �= o . · I )  ,,�!,i; , UJld · - · - · 

'''i.-<f. ' ' . einen analoge n  Ausdruck 1! 1 1 r.l e n  w i r  ;ws Gle i r .hung 2) .  l hl.r: 1 1 1 s  1 ·n�1· l · f'11 s id 
� . I1r d '  K '·'.' . - r e  . ul 1ni 1 1ationsp u n k te der beiden E l l i p s c 11 die  ! J c d i n R u n g;cn : 

y = z cos a x = z ms [� . . . . 5 )  



t>as sind eigentlich llic Gleichungen von G e. auen, <lie <lu1'ch  die Kulmina' 

t ionsp\1 11kte <ler Ellipsen gehen . Wir führen nun vctsuchsweise in  den Gleichungen 

1 ) und 2) fUr die Variablen y und x die neuen Variablen � und 'tl ein ,  und z war · 

· . in folg�.iider Weise : 
' . y == z cos Q; +- � X =  z cos ß + E • . . • • 6) 

Wir fiuckn dan11 durch Substitution die einfachen Ausdrücke : · 

zt sill' � + �� = bt . . . . 7) 
. Wenn wir aus diesen beidei1 Gleichungen für ein gegebenes z die Werte von_ 

: r1 M�l . � berechnen u;1d · in 6) einsetzen, dann finden wir die Koordinaten x und 
y ;  es sit1d die horizontalen Koordinaten des in der Höhe z gelegenen Punktes 
der ·Schnit t linie der beiden horizontalen Zylinder. 

1 
Die G röUe y können wir leicht auch graphisch · 

konstruieren . Wir zeichnen mit dem Radius . a einen · 

K reis ; auf einer d urch den Mittelpunkt o gelegten 
z-Achse tragen wir die Länge z auf, und legen durch 
den Punkt z eine Gerade s mit dem Neigungswinkel 11. • 

. Von dieser Geraden schneidet der Kreis zwei Stücke 
ab, die zwei Werte von y darstel len . Wenn wir  niim· 
lkh v o n o das Lot p auf s fällen,

· 
dann ist p = z sin cX, 

z n  ist z cos OG, und e ntsprechend d er ersten Gleichung 
7) ist a die Hypo tenuse der Katheten p und 'tl = n y·, · ; 
resp . "1 � n y'. Auf gleiche Weise können wir x gta· · 

phisch best immen,  wenn wir von o. aus auch einen 
. 

zweiten Kreis vom Radius b zeichnen, und von z aus · 

, „ · einen zweiten Strahl mit dem N eigungswinkel ß ziehen. , · 
· ·· ' s · Auf diese Weise können wir die Projektion der Schnitt· 

:A�(bei(l��·· .horiZontalen Zylinder in der x y-Ebene E3 . sogar einfacher kon• . ' ·. 
: �fruieren �ts mittelst darstellender Geometrie . Eine Stelle: wö diese Kurve die 

El iipse:3) schn�i�et , . gibt nur die Wurze.ln x und y einer Auflösung . . · . . 
. . . · :,:wenn Wjf . auf irgendwelche Weise ·. tlie angenäherten W·urzel\verte x0 Yo zo 

. 

:.gt;f�n<l.en· hab�n, und wir setzen �ie in den Gleichungen l) 2) 3) ein , dann gebe 11 
, 'dl� Unke� Seit�n .im allgemeinen n icht die richtigen Werte a.s b• c2; sondern uin · 
lt�wiaac Exzesse 6,a L).b  D. c zu viel ; z. B.  gibt Gleid1ung 3) : 

' Wenn: wir:nµ,, den Wurzeh1 gewisse (noch unbekannte) l ncremente ' /).x 6.Y 6.Z , ' 

gebe� ,· . . dann .w. erdell ::die linken Seiten der Gleichungen größer, z� i3 :  wächst · 
_ ·dann· die· linke. S.eite von 8)" 1um . i; '.:'. 

. 

2 (xo - Yo cos y) /).x + 2 (y0 '-- x0 cos y) 6,:y / 
·' . , = i: 1 · - . .. . ,• . ;.·; ,\\79:b�k:. ;��h�r� Potenzeo vernachlässigt sind. Dieses l �1c.re1nent der linken Seite ' ·· 
·L;�:�,pJJ), � f��l� . ����,f. det „reoht�o S�i,te wieder verschwinde11

. 
machen. , muß ihm 'j:.��tg�g��es·etz'.t :g,�ich ·. sein. Wir erhalten so die Fehlergleichunge-n : · 

"<·. :�.:·,· · � ��:„� �
\'.:/�-; � ,�·· 

:;, :-< 

y . . 
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{x0 - Yo cos y) 6x. + (y0 - X0 c os y) 6 y  1- L.�c '--= ( \  
(y0 - z0 cos a) 6y + (z0 - y0 cos et) 6,z + ;-6it = o 

.. · 
(z0 - x0 cos �) 6,z + (x0 - z0 cos y) D,x + � f\b = o _ ·: ,, . . HJ�r sint.l 6x 6y 6z die einzigen U nbeka n nten , die  le icht bcrec l mct  \\'e rden 

Ji*lll\en. Man kann die G lcichunn-en auch grnphisch au ll iiscn ,  denn rs si 1 1 r l  d i e  l�'�r·<,:;fü�ichungen von d rei Ebenen,  d�e den i(oonl i na t e n a c h s c n  pa ral kl 1 icge n ,  w. 11 wi 

���X /::iy 6.z die Variablen sind . 

:�j:;Qi� . „ gem e i nschaft l iche Tang ente  an  zwei Kre ise"  f�fr�:J�r?lle· Absteokung v o n  Eisenb��ntrassen mit besonderer Berücksichtigung 
W�.�''' ,: . der U bergangskurven. f:·· :•' ' . .  : �?\:> \: :. Von den J ngenieuren E r n s t  N e u m a n n  u nd K a r l ! ' .  V a j k a l . 

�:.%1'..�:f '. Behn Abstecken von Eisenbah n t rassen  i s t  o ft die A u fgabe z u  li .isc n ,  « e i n e  
�irN.'.'.f���inschaft l id1

.
e Tan g-�n t e

. 
an Z\�ei K re ise _ zu lc

.
�e n � .  l '.c ;o nclers  b e i  T r a� s �· nv:r· 

r::;;<.-��ttpgen bestehender Gele i se, w ie solche Jetzt  o! ter beim Baue der z w e i t e n  (1e ­��%·;}�t&� . vorgenommen werden, kö1 1 1 1e 1� derar t ige Aufgaben leich t an den l 1 1ge 1 1 ieur 
f'.S;�; '-�r��n:tre�e n . Ab�r a�ch bc� �eub

.
auten ,  wie  z .  B .  '.�e! G cb irµ;sbi�lrnen

'
. w i rd cler �i;-:,;:•,�la�seu1 d urch rerra111sch w1e ngrke1 te n  manchmal gre11o t1a:t ,  erst 1 l 1e B0rrc 11 ahzu � �.,„ ,,. 'St · t u r> �i)':t · · . · �11,ßn ,  .u ni diese nachher du rch Tangente n  . zu verb inden .  

�:.�1;<� ·: ; · Die crw�il�n t e  A �fgabe wur�e .
b isher g;ri>f?>ten�e ils versuchs ��1eise geli.is t  u n<I 1·/'.. :'.�}le nian als l• olge dieser langw 1eng;e 11 Methode etn bloß angenahertes l{ esul t a t ,  

fil[i�'.;'}�r welchem sog.1r größere als zulässige Fehler geduldet wur<l e n .  K noll gibt i n  ��f�';{��inc� . ' Taschenbuch zum Abstecken von Kurven a n  Eise nbah ne n  u nd St ral�en o �) 

;f[l�i1·{f�t��- e.m e
. 
g"com�.trisch richt ige Lösung obiger Aufgabe, welche aber den� l n�e n ieur  

�;<;:;::'<C�i,,, ·W�111ger Muhe veru rsacht als das Versuchsverfahren  und auch 1n  der Art  
��r;''.!�1�\l�'ß'sung viell�s an Ge11au igkci t . . e i n �) iißt .  �o ist erfurd�rlich , 3 ��.

:in�en a��- de m J:'. ' ·';; . .  �l tinde zu  messen ; selbstvcrs tan clhch leid e t unter  d ieser  d redachcn L a n Ren·  f'<��}·��S�$u,ug die. Genauig·kei t , da  dem Prak t iker für gewi.ih n l ich d i e  Zeit zu e iner  sorg­
i�·�ren Längen messung mangel t ,  die ihm zu Gebote s tehenden Längenmcßwer k­

f �e in1 alli;tm1e inen n u r e in  rohes Hesultat zu erreichen gestatte n ,  u nd e n dl ich 
��f:f· '" ·� �eu te erreichbare G enauigkei t  der Winkelmessu ngen i n  keinem Vcrh :ilt nisse zu )•:·-. ··.--�ewer· , , , . 1 „  A r , \1 · :11; 1 so ge osten u gabe steht . �'!"';.,,}<> ::Der nacl,stehender Lösung"'*) zugrunde l iegen de G e d a nke basiert au f r ler  V er· !lt{'. ;�·'.��,nd:sc1.1_clft zwe ier Kreise. Es ist allgemein bekan nt, daß zwei K reisen :'.wei Punkte  ��,i�:?�\t <he Ahnl ichkeitspunkte � eigen sind ,  die Schnitt punkte  a l ler jener Sekan te n ,  
;��Vt��T=i��„�·�--�- .. �. ·�„ 

htU:,':;:i}> �) K:1rl K n o 1 1 . T;ischeuhuch zum Abstecken von K u rvrn an Eisl' nlnhm'n un I St rallen. Stul t -
,,._„„, J1"t1 H: l 7  3 A .. ii1�F{:: ''i": '  ; .

.
• ' utlerdem wurde benütz t :  n .  V .  L i  c h t e n r e l s . Ucr Korbboi;L' l l  und d ie  1 Jh1•rga11gs-l)• ' •i'. ,ve hn' Eisenbahn�del�e.  Wien 1 9 0 � .  Das Verlagsjahr des Knoll 'schen T aschenln11:ht•s erschein ! 1�1�b.· . . b!lsonders hervorgehoben, da in den spiitcren Aufl a gen d i eses Wcrkrs di 1 •  U1s1 1ni:; d e r  A u f-

� - 11k.1t1 · h , , , . lll<: r aufge11ommcn wurde. , k/ 11�) Dw leider al lzufrüh vcrcwi gl:l� Pro f. J{ u t h (Prag) hat die vorl i c g r ,ndc A rheit  d c •r  V1. : 1fossN ;ds 
.,. � ll\Ums wert hefunden, umsotnehr, d:t die einzige theorel ische  Lösung d i ese r A ufg·ahe,  w1•lche  in 

· (•lt!ln K n o 1 1 - Auf lage s i c h  vorfindet, nicht  besonders a n zuempfehl en w;lr n .  Die R e,L1k l i o 1 1 . 
"· '._i • 

:j 
i " ' :� ' ( i 1 ' 
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c.l l e. E1�dpu 111de parnl ieier en tweder  gle ich ·  oder ·cntg-cgengesetzt gerlc l 1 teter Halb���·.-: 
messer verbi nden .  Als besondern hcrvoriuh�hern1e Li nien d i eser Sekan te nbii s c hcl�) 
wären eile Zentrale .und d i.e gemeinsch a'"t l ichq\1 Tan genten zu env iihnen.  B e tracht ��;\' 

wir .. die Ähnlichkeitspunkte n i.iher, so sch neiden sich d ie Sekanten gleichgerichte�ef �: 

· Jhlbri)�sser in 4em äußeren , jene e ntgegengesetzt gerich teter im i n n eren Ähnlich•t 
ke'itspunkte. Ebenso gel1en·· die beide Kreise außen berührenden Tangentel1 durch.:" 
den · äußeren, die innen berührenden chirch den i nneren Ähn1ichkei U;punkt. 1\'1.aJ1" · 

\vint' also zwe i  Fälle der Aufgabe zu u u t e rscheiden h·1ben ,  je ilachde m  es sich iut�< 
eine die Bögen außen odel' i n n e n  berührende Tangente handel n wi r d .  Der .beqQti,l:„.„. 
met�!l Ausrlrucks,weise halber wollen wir. fürs Folg-ende solc}Je Bögen, welche eine . :,. 
aufäc;; . .  beriihrende Tangente bed i ngen,  als 4 glcichLaufende " ,  die e ine i nnen beruh�;}· 

· rendc ei- fotdern als � entg;egengesctzt l aufende )) - oder K(mtra-Bögen ·- wie si� 
· sei t  jeher i11 der Ei senbahnpraxis bezeich n et wurd e n ,  bepennen . . . Auf Grund d ieser . ein lei tenden Worte hißt s ich der Gedan ke 1 ;g ;i,ng d er A u f- . 

gabe le icht :analysieren : Da · die g-emei nschaftl ichc Tangente z weier  Bögen durch .  ,·i 
.i hren Ähnlid1kcitspun kt hi 1i·durcllgeh en muß, so ergibt sich hieraus e i n e  Tei lu1ig"· 
der Anfgabü, i nuem man zuerst an d ie  Festlegung <lcs Ä fmlichkei tsp u n kte!l sc lHt�i­
ten wird , um dann· die besondere A ufgabe z u  iöse n : von · einem a u l.�crbal b l i �· , 
g� i1de'l1 Pu 11Jüe - deJn Ähnl ichkc i t s punkte - iin die Bögen · <tie' Tangente zu legen , . 

Der Äh'n l id1keitspu nkt· crg·ib t  � ich geometri sch als ·. Sch i1ii tpunk t  einer  V e-r� 
· hind ungsl i 1 1 ie . th �r E�1dpu nkte zweier · paralleler l� adicn mit  der  Z en t rale n · beide r - .. 
·. K ä�i se. Da aber die M i ttci punk tc, . somit auch <li� Zent.rale im al lgem e i n en ,  im> :· 

'Jt Fel de nicht fix iert sei n werde l.l ,· . 
A � 

1 4 so :könnte er Ruch als Sch n itt. '· 

·. ----·.]. -· . . ". ::-:::-:::::::::.---::..-:::�-�.„. . 
.. 

. . . 
· //_......�1 zweier beliebigei·

'
Sekantcn de:� :Z 

· · · . 
. · . . ·� · ,,...,. 1 bereits früher erw�ih nt�11 Hi.t-: \;;z 

· �· , · 

. 
· . '"'.:�</, 

. 1 � schels bestimmt werden . J }och ' , 
. . :;: \'... . · · · _.,... .. . ., ....- �--. �---.. "' �-:_-�·- � wol l�ir wi r auch von . d iese!' · 

'.� - _,,... ; ... � · · . K � - / 11 u ms tfüidl ichen Festsetzung ab-
·-'

.

IJ'lr··
„

; ]". 
... � „  ' „ . . j' ' , -

. i ' 
l 

· 1r� :·: ,. „d '' 

t ·.„'· . ' . . ·, , 

• -„. 
•_, · .I 

. ergibt�-�i�h ) ius}erl Dt·:e_l eckei) A L A t · tin d  AOP · · · · 
, · ._, AL , ; A o  ::;::::: Ati.1  : A P  · odt!r · . '  ;. ' '  

seheiL . . 
Wii.ren . .  in Fig.  1 R uhf' -: . 

H 1  zwei paral lele. T\adicn ,  P,, : : 
der  den · Bögen e i ge n e  i n q er c . 
Ä 'h 1 'il khkC'ifapunk t ,  ij n<l ziehc :1i 1• 
wir  A 1 L parallel m i t  ÖOi , so <· 

. .  , .. .R AP== II:FT�� . AA 1 ·� • . . . 
. _, .. ii i flt -�an „ - ��ll.�r die · Lä11ge :

. 

de1: Verbindungsl in i� A A 1  ,' so Hißt' sich. 
·(J leicht!ng I , !.\ l�' rechne n :· \1 n d- der A hnlichkcitspu_nkt  auf AA; . _festsetzen .  



, . .  ;, · '. A1��1og ergib t  s ich der 
·:·�· " ��ßere Ahn l ichkeitspunkt  bei :;i�;;:-: ·�·�eichlauf enden Bög·en . N :ich '\,;F1g; 2 verhäl t s ich · ;:;-i.- · ,  • 

. . . H : H ,  ='= AP : A 1 P 
. OJfor 

R · n ,  : H = A A 1  : A P  
>. Ulld 
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1<.,fa:r,r' · Die Endp un kte zweier cn lsp rechen cler lhd i e n  m ijsse n aber im a l l g 1.'mci nen 
�,;�)'.·:>.; ��$� im . Fe! t}e au

.
fgesucht werden. E� er� brigt dah

.
cr  ei

.
n 1 1 1 i'i[;l id11-1t t i n facl i l: 's \ ' pr  

t>\ : . : ll�l l ��l zum Best immen so lcher  lrn ll.J l! l lg- 1erter l 'e n ph c rn'p u 1 i ldc 1.1 1 gc 1 J e 1 1 .  Es sl•i �J,:;; ··· . 111 hg. 3 zu dem au f 1 le 1 1  Bog·cn- K µ;cg· ebe 1 1 c 1 1  l 1 u nktc J\ der  E 11 1 l p 1 1 1 1k! t ! cs p�:;i:·.:"· · 
_
n�raUPl en Hal b messers des Bog·cn s K 1 zu suchen.  /\ 1 1s  der  F i g,.u r i st zu t>n t­

r·'.>> . „.11ehmc11 , daf� d ie  Bog·enm i t l c  < k r  Bi)•l"Ci l  ii her a l l e 1 1  111 1" T : 1 IW l ' l l le 1 1 1 J\ 1 1 ar : 1 l lc k1 1  t· . s h h �;;$\ . .  ' ' kanten des Bng·en s  K1 der gesuch te  Pu n k t  S<' i 1 l  w i r d .  l l i er : 1 1 1 s  C'rg i h l  �; i rl 1  1 , ; 1 
{�„Jj? t: - : . t���:�. : t 

„ 

��' 
i�� . \ . 
�t J I 0 

F1/: " l��±f'.��· :·i;'":: ' . 
�) • :::,:} ::· �.ende Best immung .  Man  gebe die Tan ge 1 1 te in A ,  s l.e l l 1� das  J 1 1 s t n1 1 1 1 c· 11 I i i her ·, · ?.(: /'Hen bel iebigen P uukt U 1  des Bogens K 1 , gebe i n  U 1  e i 1 1C"  i >ara l ldc z u r  Ta 1 1  

. ·gxr.nte i 1 1  A ,  s o  ist die Bngc11 m i t te A l  VO i l  u°Jj�· J c r  ,\ k o 1 1j 11g ic rk Hngl� l 1 p 11 n k 1  �„ Mtrn kti 1 1 1 1 t c  n u n  d e n  zwe i t e n  (3 pgcnpu 1 1 k t  Ü1 1 a 1 1 f's u ch e 1 1  und au ·� d e r  l-; t' l 1H' !' st: 1 1 en  
„. t:änge U1 U7 A 1  best imme n Mau w i rd jedoch, d �t 1bs /\ u fs u ch c 1 1  v o n  U , ' S d m i t• -

)'Jrg'keiten bere i t e t , von d ieser Wei se absehen u n d  t ra c l 1 t c 1 1 1\ u 1 1 m i t t t· l b a r  \' i l l l  l 1 1 <hirch e ine Wi1 1kcl mes<-u n g zu · fixieren.  D e r  W i n kel ::: ( Fig . J J b r 1 1 1  g-e 1 11 e ss t • 1 1  
Werdeu und es  ergibt  s i c h  s o  A1  ent weder  a u s  d c 1 1  K oo r d i 1 1 a.t e 1 1  

U 1 B  = R1 s i n  i: } • • • • . • . . . • . . i l l  B A ,  = R 1  ( l - cos s) · 

c nach der Sehnen methode ü ber dem Peripherie winke l  ') a u s  ,., 
U1 A 1  = \1 u�-13�;-:��-:BÄ�; =-� 2 1\, s i 1 1  j . . 

�.s t . der Ähnlichkei t spunkt fes tgesetzt, so is t  1 1 1 1 1 1  d ie  A u fgab<· 
Ah nlichk0itspt1 11ktc ::in die Bög'('n d ie Tangen te zu l egen : 

. . i V  
z u  l i i sen : 
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' hg·. 4· 

Bestimmung von P gerech net worden (s iehe;, '  ·'
·
·· 

Gle i_chu ng 1 oder II) und Wi nkel et w ird ge· · . · · 
messen ,  dan n ist aLts dem Dreiecke OAP 

OP = }1 (APTfD2=T�AT» �"f�(T-:-.:.-�:os aj V . . ß R . 
Stn ', = öF . S tn  (X. 

dem jetzt bestimmten D reiecke OTP 
R 

sin Cfl = o r 
PT = V OP2 - R2 

Es c1;g ibt sich nun der W inkel 

. Vlf 

. VIJl 

4 = t.p - ß u nd al lgemein 4 = cp =l= ß . . . . . l X : 

wobei das 'Pluszeichen in G eltung tr i tt, wen n A außerllalb des zwischen den'1 : 

, , ·' Berührungspunkte und OP gelegenen Bogen l iegt. Mißt nrnn nu 11 auf der erhal- ·. 
!;i.(· . ,tenea Taugentenvisur :FF · (G leichung V l i I) ei n ,  so erhält · fnan den Berühru ngs· '· . .  ,. 
t:f�: .:-� . : punkt T. �e�· Ta.ngeilt�. . . ' (Schtuß 1ptgq , 

�:;�!"{:' 1 / · ' ·· M"·them � ti sc�-:-�� e i o i g k e ite n .  ' 
� .- . 

l i- 1 '  ' „ ' 

Von . Professor · Karl Fuchs (Preßbmg). 

� •. :�.; ..• :.: •. :.["· „ ·· . 
. . .  , 1 .  - . •

. 

� · ·�� i t t e y w·e r t  u .u �l A b w e i c h u n g  . . 
;„ , „ 

,. . ' .Z\yei, h�1i�bige �ah1er( a �r nd b . haben von i hrem M i t telwert m (=:;: 
r�/. ' Summe) ', gl�lchQ 'Absfüude' .  Od(!r  A1:hveic htingen > 1 1  (.-,- halbe Di fforenz);  so. daf� ' 
i'.' · · .. · . . „ .  „ · a = n' + ti · 1l �. in - n , • . 1 )  . �t:.'70roUs fol�t : ' 

2, �by���o�ä�: c ;1 ." ;. l; l � n : , ' , , 2) 
. " . . . Das.' sind � ß"anze. Zahlen ,  die den: Seiten eines rec hhv i nkel l cre n  Di:eieck s  e nt· ' f:. •  ' . , ' • .' , ' -. · - ·· > ' ' ' : • 

' , • b 
· '·· · ·  spr�cheti1 wie · S, 4, · S .  \\fe1\n. fo 2) das Prod1ikt a b  ein Quadrat w'är.e, dn 11 1i , 

. · . wttreri :y'.��j. m ,·. u drei py thagoi·äischc Zahlen
, 

u n d  m w1i�c die Hypotenu se. We 1in .
. wk . abdf �'� Und b durc}1 . a� · 

i1nd
. b2 ersetzen , · dann s teht l inks tatsächlich ei l t >,: 

, · ',�Qµ·adrrd (a h)�, tH�( :2): nimtnt ·

.d ie 
·
yprm an : . · • .: ·  

. . > 
· . ·� ·

.

• . . ·({L� -f- ba) 2 (·.·, a 2 - b�)� (<i I\) � ··--�· ' � �� --

' ' „ ' .  ' '2 „ 
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:t�'Ä:. '  ., Wen n  wir ab o zwe i ganz beliebige (unpa are) Zahlen : 1  u nd b nc l l mcn , dann  ·:·�/l�fnd · d ie Werte vo 1 1  
a b  ;��:� �)-� a 2 � b � 

2 2 . '�) 
.
' � '.�(Hwenc1ig py th agoräische Zahl e n .  So gi bt a = l l ,  b :.= 3 die py tktgo riii schc 1 1  

Z: :�b len 33,  65,  56 ,  wo 6 5  d ie  Hypo ten use i s t . 
, . . .Es ist  le icht, a11 ch  p y th agoräische Zahlen des  J \ a umes z u  l i 1 1 d e 1 1 .  Wir n c h­

. ' lnen die H y p o t  e n u s e 65 der  g-eg·ebene1 1  Zahlengrup pe,  zerkgc 1 1  sie i l l  Faktore n : 
'. f:J.5 :Z::::: 1 3 . 5 u nd bil den aus d ;cscn beiden Faktoren a = l 3 ,  h = 5 e ine  ne1 1e 

J;�·Gtuppe ; wir finden 65 ,  9 7 ,  7 2 ,  wo 9 7  die Hypotenuse i s t .  
� · A us den beiden Gleich u n ge n : 

9 ? 2  = 7 22 + 65 2  6 5 2  = s ei �  + 3 3  � 
;',ergibt sich : 97�  = 7 2ß + 562  + 3 3 2  

. ' .  d .  � .  9 7 ;  7 2, 5 6 , 33 sind pythagoräi sche Zah l e n  d e s  l \ a u m e s .  W i r  ki. i 1111 te 11 j e t z t  · 
.
. 97 = 97 . l setzen u n d  aus a = 97 ,  b = 1 e i n t:  d r i t te G ru ppe b i l den  e t c .  

3 .  Q u a d r a t i s c h e  G l e i c h u n g e n .  

Eine quadra tische Gle ichung ,  deren VV u rze l n a 1 1 1 1 d  b s ind ,  i s t  bekan n t l ich 
lhts Produkt  der beiden Fak tore n (f - a) und (x - b), u n d  i h r  Bau ist gcg\.'hen  
durd1 : 

.„,, x � - ( a + b) x + ab = 0 S )  
Der Koeffiz.ient von x is t  also d e r  d o p p e l t e  M i tt e l w e r t  d er  W u rzel 1 1 ,  

wir können 5 )  nach 2) so schre ibe n : 
x'1 - 2 m x + ( 111 � - 1 1 2) = 0 C ) ) 

Das Schem a üer G l eich u n g; aber lautet (mit neg�t t i vem M i t te l gl ied) : 

xt - p x  + q = 0 . . . . . . . . . . 7 )  

M i t t e  J w e r t  der Wurzeln is t  also aus p sofort ers ichtl ich : e r  i s t  die 
: • � von p .  Da ferner der Vergfo ich von 6) und 7 )  zu q = m ;  -·- n '' oder 

) )�· =.t::: m� . ..:_ q führt,  so ergibt sich d ie  ergänze nde Heg·el : das  Quadrat der  i\ h-
. \f e i c h  u n g n der W urzeln 'finde n  wir, wc 1 1 1 1  w ir das absolu t c  G 1 i ccl q von 1  . 9nadrat des  Mit telwertes m abziehen .  Di e  Wurze ln  sind <la n n  a = m + 11  und  
: n = m � n .  

Diese Auffass ung der quadratischen G leichungen haftet  besser i m  Gelfacht­
als die gebräu�h l iehen Auffassungen.  

R e i c h sstra ß e nkataster.  
M i t  dem nächstehen d.en ,  v o m  9.  j.farz d .  J .  dal icr tc 1 1  Er lasse h ; tl  d i e  k .  k . 
Statt h ;ll terei e ine  V e rw a l t u ngs„A n g e lcgc n h c i t  i n  F l u ß  ge bnlc h t .  w c k l i c  n i . · l i t  

. 
i n  . bau- u n d  verkehrste ch n isc h er H i ns icht  von e i n e r  11 ngt>wi i h n l i c l i e 1 1 Bt� 1k11 · 

y�t�j1g . ist , s<1 1Hlern hauptsii.c l i l i c h  i n  katastral e r  Bez i e h u ng· heac l t 1 d  zu ' · e r d e n  \' l' I  · 

4:.:�he i.it '. Dl escr E r l aß ersc h e i n t i n vo l l em Maße gecig·nc t ,  d ie  heruft 11rn Hd1i i rde1 1  '\��t�� Ün dercn K ro n fün Jer Öst e rr e i c h s  z u r  N achah 11rn n g· dl' r  ßelro ffc n c n  � l : t l.lrq.>;L" l 1 1 
;,_Mitfo i reri1 . 

r · - ' 



< ·  

. • ber . . \.\'en..lcn üem n�ichst d ic  D rucksorten für die An leg-u ng 
· : :  · f { cichsstr<Lße 11- Grumtbuches zukommen u nd ist sodann u nverwei l t  

>zur Anfertigung des Hcichsstraße:n\rntasters z u  bcgi�nen . 
· . Hiebei sind na.thstehencle Gesich tspunkte zu $eachten : · 

g;,-i:6-t:· ' - . D<�r Kataster !lnH i.ibcr alle tech nischen, zivÜ - und verwaltungsrechtli chen ��f;r:::;;:;:_L .: �o�en t·e der R,oo,chs8traßc z11verllissii:; und  rasch Aufsch luß geben . 
. i&�;;\> ' Dieser . Zweck kan n nur danh voll erre icht werden,  wenn bei <ler �;11;:(<. ' .  ·�i\:nte:gung- des Katastern mit  der  größten  Gründ lichkeit und Gewissenhaft igkeit , 

�•i\,i. '· .:·_"'t�iorgcgtt'n g'en \\r ird. Deshal b müssen Daten ,  die nicht  schon aus den vorhan clen.cn _ ����;-;, :·:· ;Amtsakten, Urkt1nden oder Plän en i n  einer  jeden Zwei fel aussch l ießenden We1sc 
��;!J;;;L :f1Üi1011m1e11 wenlen kön i1el1 , an Ort  und Stelle n e u  e r h o b e n w e r d e n. 
Rfüt'E'."?/„ .· . 

. ln · al'lt'.n jenen Fitl len ,  wo bezüglich der auf  <ler Reichsstraße befi n d l ichc 11.: ��1,'?'0 :rrßn1de1i' Objekte s i  c b c r e Anhal tspu nkte über die  Besitzesverhältnisse oder über 
H�3.:· <, d ie de.n Eigentümern oder den Ben ützern oblie g end e n Verpfl ichtu ngen nich t gc· · 

· 

�;'.;;;J�� .wön1ien werden klim1en ,  sind jene Momen te her�orzuheben ,  welche die Ann ahm e  

:�;;(:'.. < zu)assel11 daß e i rier bestim mten Persern Besit1,es- o<lc:.r Benützungsrechte an sol chen �G�!,j:::>, Obj:ckten ztt�fohe n · oder ···bestimmte Verpflichtungen hinsichtl ich deren Erhal tu ng 
)���·'f · 

· > ·. ·tiµ1iegun · · · · . · 

· . · 

m11�:Li} ·" . D�r Stnif�enk(lttlster �o l l
. 
weiters auch al le  jene Daten enthalten , welche 

:�;·;·:.�/ ':„ . Hfr d\e B��1rteUung der Öktrnomie gewisser Straßenhe�stellungen zw eckd i en l ich sind. 
'.;3;;;:,;: · '° .' · Nebst tlen . A ogn.ben ü ber Bauart der Straßendecke und ärarischen Objekte � � i . ' c .  • ' . • • fr:; ! 

" wird dah(!r a.uch den Vormerkrmge n über den Zeitpunkt der ersten Hcrstel, lu ng 

t1 11:d der griHkren Am�bessenrngen b esonderes Gewicht beizulegen sein . 
. l n  'de!' AnJnerkung�rubr ik  des li rnndbuches A wird nebst der Beziehung 

•·; ,, . . . . . ��f die Urhtndens�m1 111hmg <LUch ei n kurzer Vermerk iiber tlen Zustand. der · 
3i0· '.t/>Straf.\en.uccke ' i(J)(l der Objekte zu tnl\chen se in ,  damit der Reichsstraßen-Ad tn i ni- · ß4:';:;�}; ·/(s�l';f\frir :. g�ge�1\9'.t1faHs s�hoJ� attf Grurid der Vormerkungen den größeren oder 
����;:;:i:C· klefi).ere;n. · (�ritü ' tfor , 'l)rh1gl!d}keit von Hekonstruktlo nsarbeiten beurte i len kann .  · . . 
�#)����;·� ''.<{> < l�1�e{ltch "isf . in : d�i: A:1foH!rkutigsi·ubrik des Grun dbu ches A auch anzuführen ,  
�}����ti: ·t · aii( w�l,�h-�11 Teliiti:ecken . · i\�1· S\rarnen die Erhaltung mit besoncler�n Schwi erig· . )r,;�(:;;f:, : ,keittjn · Q:C{Qr : ti\it ' tLü13.ei:gewöhill.iche 1.l Kosten v erbunden ist. . , . „; 

'. ·" , .. ,.,, . ti:>: · . 
: • bi�. �ur 'A.:it1eg\mg . ·dQs $trn lknkatasters erforderlichen örtl ichen Erhebungen .· . . \ ' 

, 
· \1i1,9,, l i1�9\veit sl;e· nic!1t ge}e�et1Hich der vom Rc.ichsstraßen-Administrator zu u nter- · 

tf: : , (�Cl��1�,e11:���t $tra(let1b.�reisungirngcn er ledil-{t werden kön n en , von - einem j iingcre r i  
i ··, )'.'t/",'Stpi:ß�n��Crl�niker . u ml in inindet; Wi,cht:ige11· , fli.lle11 von den zuständ igen Straße n· " ·,�<fr!ll�i�t�itL- �� J?fi�'gen; l)iese ·Arbeiter! sind. ?;twerlfüisig i II n e r  h a l b  z w e i e r  J a h r e, . 

t2i,;C,� :· il�s i�t. ·· . bi� .. :zu,m; · l3egh1 tiß . .  <les J�\hres 1 908 abzuschli� ßen . · 

t.i·i�\t<r<> . / · 
„ llM Sü:���ngrueidb\1ch is.t i 11 zweifacher Ausf�rtigung nach <len einzelnen :ijj?.:·:r,;.· � tn�ßeJ.r ; g��reiiµt An;�ttl�geu . Die zweite Ausfert igt1 1�g  ist fü r den bei der Statt· . ���·�. ·� ·: . l1;t.lter9i �u führenden. Hauptkataster bestimmt. 

· 

%"�1.'.('�· : · :  · ·. p;�„ Al�i�H�it�en i( . B und C si nd .i n  Buchform , zu bincie�, während
·
. das *;t�(":�y 9, 't}t�dllit�h A' füt die Brü�ken . und Objekte in 1osm1 BHittern in einer Mapp·c zu ��;,;;;:�;/��rniru,te! i„ist! J?�r 1\iita.ster c· ist für den Handgebrauch zu · heften u n�l gleich-

. r:fälht. tü.< �'vei Ausferfigunge{i · an'Zulegen. 
· 

• . .  ' , 

.··,. 

;. ' ...>!. 

:,· .:.. „ � ·.�.' ..,,.,;..;.,. 
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' : . Bei den E intrag·ung-en ist a u f  Frei l assu n g  c i n l's a nge 1 11 esse1 1 i: 1 1  l 1 l a t � ..:�; l ii r  · ·d,ic Zllk ii n ft ig-en Erg1i nzu n g·cn Bedach t z u  1 1 el111w 1 1 . l 1 1 s l Jcso 1 t ck rL� \1 i rd s i e l t  d 1 1.:�.l� 
Vorsorg-c bei den D u rch fahr t sst rcckcn gri ) fk rcr  ( l r tsc l J : L l k 1 1  c 1 1 1 1 i l v h k 1 1 ,  d a  . u 1 d n 1 1 -�il ls die  Übersi c h t l i chke i t  bcci n tr : i c h t i;..; t w ii n l e .  I J i c  C ru 1 1 i l hu 1 · h s l J l : i t l L ' r  . \  '. i 1 1 d  
nur fii r Brü cken u n J  gTößcrc Objek te z u  v cr11·e 1 1 d e 1 1 . hi 1· d i L' k i c i 1 1 L� l l: 1 1  i l l 1j l· k 1 1 ·  

. : > gcn iigt d ie  Ei n t ragu ng· i n  das C ru nJb u c h  A .  
·., ' . · 

. rm Hand ka tast e r  c is t  das M aterial tler StrnJ.kn d cd: e  m i t  V l: r:;c l i i l'd l· n : u  t i L� C l l  
' F�rb!-.iti ftcn ersicht l ich  zu m ache n .  

;: Als  G e n e r a l k a r t e  ha t d i e  Spezial kart e i 1 1 1 \l :d .ls t a lw v o n  • 7 .� 000 1. u  
:oc�ienen . D iese l be i s t  n u r  d u rch Ein trag·ung· Jer  l< i lu uw k rski 11 c  z u  e r �� : i 1 1 z t · 1 1  j t : -cl�� Blatt ist i n  sei ner u rsprti ng·l i chcn  G r öfk zu  bcl i LsSl' 1 1  u nd :rn l l ,c i o 1, ; t n d  

auf zuspa1 1n  c n .  
Als Ü b e r s i c h t s k a r t e  w i rd d i e  K a t a s t r a l m a p p c  he �i l i n1 1 1 1 t , d i 1.· d 1 1 1·cl 1  

Renaue E i n tragun g- der Kilomctcrs tc i 1 1 c ,  der  ! 1arze lk 1 1 1 1 u 1 1 1 1 1 1 crn  t !n  �1 t r : 1Jk u 1 1 d  
der angren zenden G ru n d st i icke u n d  B:wten u 1HI c 11 d l i c h  d u r c h  1 1amL� n l l i cl 1 c  U c­
:r.eic hn u ng d er Briicken u n d  D u rch l :lssc zu crg:[ 1 1 1. e 1 1  i s l . 

A l s  D e t a i l k a r t e  i s t  c i l l e  sch em : i t i sc l i c  Si t 1 1 < t l i < 1 1 1 d er � t ralk i 1 l l  \l a l.b t : 1 bl' 

1 : 1 000 anzufcrt ige u .  

. . 
In d iese Karte s i n d  n e bst der  Fahrba l i 1 1 , d c 1 1 Ha1 1 k l' l l 1 ' 1 1 , l � : t.d h/ 1 1 1\ L 'gt:· 1 1 ,  

'' �traß engraben und  R i n nsa l en ill k e igenen und l renHlc 1 1  ( l h j ck le ,  d a 1 1 1 1  d i e  
· · Str aße 11 :w fsich t s - , Ka tastral - u n d  ( l rtsg·cme indq�renzc 1 1 , E i n ri i t1 1 1 1 cr- , ;-; l · / 1 0 1  lt' r k 1 1 1 1  

trakts- . 
u n d  Schn cesc h au fl u ng·sstrcckc ;1 ,  e nd l i c h  d i e  S t ra ße 1 1 p l las te ru 1 1g , · 1 1  1 1 1 1 d  

Mukadam streckcn mit  Anßabc d e r  � i l o 111 etr ie ru 1 1g· L'i 1 1 z u t r ; 1�� l · 11 
Die Gener alkarte u m! J ic De t ai l kar te is t  i 1 1 z 11·c i facJtcr A usfvrt i1-!: 1 1 1 1 g  a n z u  

,·1e��cn ,  d a  e i n  Parc fii r d e n  h .  o .  zu fü h renden  l fau p t kaüs t e r  he�; t i 1 1 1 1 1 1 t i s t.  
D i e  Detai lkart e  i s t  a u f  Pausl e i n wand  i m  Forma te V Pll 2 1  i:H on <l.u izu t r 1 l' • c 1 1  . ' ' 

und. i n  Buch form zu b inden .  V1rn der  ; tus d e n  bc l rc lfc n d e r i l\ a L Ls t r a l 1 1 1apprn-
. · b lättern bestehen de n  Übersich tsbrie s i n d  l\t 1 p i e 1 1  nach ( >rlsg t : 1 n c i 1 1 d u 1  g et rn1 1 1 1  

· herzuste l l en u n d  h i evon fii n f  V c rv i e l f:Ll 1 ig u 1 1 g·cn  a u f  z ä h e m  l)ap i t:r i m  F1 ) r 1 J 1 ; 1. l l' \' < J t t  
· · .  2 1 /34 c m  anfert ig·en z u  lasse n .  

Je  ei n Parc dieser Abd rücke ist fii r  dc1 1  dnr l i µ;cn l\ a i as t e r  u n d  1.k 1 1  1 hu p t  
katastcr best immt ,  d i e  übr ig;en \1 c r d c n  fli r  Prnjck t i 1! ru 11 g·sar lw i t l: 1 1  :w r d n  S 1 r ; i f.\ c  

. 
· gute Dienste leisten . Außer den  vorbeJ.L·i cl 1 1 1 c tc 1 1  K a r tc 1 1 w e rkl· 1 1  i s t  c i 1 1  ( ; e 1 1 L� r a 1  

. ljl n g e n p r o  f i 1 der  Hcichss t raßc i m  M aßstahe \'u 1 1  l 1 UOU fi i r  d t t' Lin g e n  u 1 1 d  
1 :  1 00 fü r  die Höhen  au f G ru n d  e i n es c; e 1 1 cra l 1 1 i v c l le me 1 1 ts : t ll i'. U re n igcn  u 1 1 d  a u ! " · · PausJ ci nwan d  i m  Formate v o n  23/3-1- cm au l zu tra.��c n . 

· 
,_ 

E n d li ch s ind  d i e  charakteris t isch en Qu crpro l i le d er H c i c hss t r::dk S < J \l' i l' t l i l· 
- Brücke n u n d  Durch lässe au fzu n e h m e n ,  i n sow e i t  v o n  k t z t crc 1 1  1 1 i c l i 1  <J i 1 1 1 c l i i 1 1  gl: 1 1 auc 
Dcta[ l pläne vorhanden s i n d .  Für d i e  Querpro ll le  1. 1 1 1 d  d ie J >u n c  Jcr  Brüc ken i 1 n d  Ob j e k t e  \1· i n l  i 1 1 1  a l l  gemeinen der Maßstab v M  J : 1 00 �rnzu we 1 1 1 k1 1  se i n ,  e s  bkt b l  jcd ( ; cli  d ( ' r  .l k u r  

::' ; :Jei lung d e s  mi t  der Le i t u n g  d er A rbe i te n  bc t r;nt t en ( ) rgaucs \' u rl l e ha l l i.: 1 1 ,  J t'. n a c h  
;,"1:dcr größeren oder geri ngeren W i c h tig ke i t  der ci nxcl 1 1c 1 1  i\ \l fn a h1 1 1 l· t 1  c i m'. l l  g r .»l.incn 

·' 'der kle ineren Maß:)tab an zu wc 1 1 t l e n . 
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Das G e n e ra l längenpro fil sowie die  Querpro file, für welche auch das FornFL.t } 
von 2 J /34 c1n vorge�c hr icb c n - w i rd ,  si n d  gleichfalls in zwei Pari en · anzufortig n /;O:� 
wovon e i n  Pare fü r die Stattlrnl terei besti m mt ist . 

. 
. '. . . · . .  

Vor:l den Objck tspUtncn sind fün f  Abdrücke auf zähem P�i er i n  gleichenr 
· 
. . ·�Formate aniufertigen.  Drei Pai:ien sind fiir kün ftige Projektsarbeiteri besti rn m ti 

:ein Pare gehört zum 'I-fa,uptka:taster der Statthalterei .  
_ 

. Urn die Bew.i l l igu ng der fiir d ie  i\ n s c h \l.f f u n g  d e r  K a r t e n w· e r k e e r• :'. 

- .�· forderlichen Geldmittel ist bis sp:i.testem; 1 5 . April 1 906. anzusuchen . Hiebcfr si nd die 
\ fünze1beträge genäu itt Hpezifüieren nntl ist auch t\nzngeb.en1 : welche Kartcu· 
.· 

'
werke (SpeZ.ial kärte r i.  und M n. p p e n b l  �t t t e r) scho n derzeit 'vo rlmnden si_n ü .  . · 

Werin auch· die .Herstel lung der K artenwerk e mi t  der Anlegu:1g der Grund­

bücher Hitl1d i n  H'.1nd gehen muß, so un terliegt es d e n noch keinem · A qstand e ,  

. .  :schon  jetzt mi t d e n  Vorbetei tungsarhei ten zur- Herstel l u ng d e s  Katast ers z u  be­
. .  ·ginnen, · zumal diese oh nehin  geraume Zei t  in A nspruch

. 
nehmen dürften '. Die 

„Arh«;!iten sin'd sohin u nverwe·i l t  e i nzul eite1 1 . . · . 
. 

. . . . Dam i t  e ine ci nlicit.U che u nd zeitgered1tc Durchführung der Aktion · gesiche rt · 
·:, i.st , . wit,d e i n  A rbeitsprogram m a'ii fzustel len sei n ,  dessen E1 nhal tu ng der . Stra(�e n- · 

;, a:d'nl:ln\strntor· zo überwachen· haben w ird. 
· 

.. .. Die An lc;gung des Straßenkatasters veranlaßt die Statthal ferei auch · rll < �  
i,. ',.' · _V e r m a r k u n g  der Reichsstrafü.�n einzu leiten . r 

Die Verwirkl i chun� dieser A bsi cht erscheint umso leichter, als die Erheb· 
·u ngen aus diesem Anlasse gelegent l ich  der Au fnahmen für den Straßenkatasle1r '" 
gepflogen wert.lc 1\ kön n e.n .  Von der  A nbcraumu ng eigener  Pittte1en-Verhandlung'en 

, , �us Anl aß der Vern;iarkl.tug ist i n  der Regel abzusehen > viel me!u wird es geniigen , wen n  

die Grenzen d e8 l� c ichsstrnßenrr_ rundes oder d_ es ärarigcJ. 1cn 
· ·Skiue für die G renzsteine . h 

Besi tzes au f Grtmd der  Katastermappe festgeste l l t  u i1d . . . . . 

.·· , _  K:'.k. -� 

· ·ItST. 

· ·ein;gemesse n werde n . . · l n  zweifelhaft e n · Fä.llen 
·
. sind die 

l i E v i d e n z g e ö m e t c r  zur M i twirkung h enrnzµzi eh�n u 11c1 \ nur i�1 Streitfä l le n wird das .bei Grenzfestste1lungen vorg;e· 
� . ·sd1riebene V erfahren einzn lei ten sei n .  

. •

.

. 

• �. . . Diese Grenzsteine :;i n d  aus Beton i n  den D i nieokio· 

. . · : ....... : �e -·-��;; · / · · 1ie1i ,der; , nebenstehenden Skiizc rt'.nzuschaffe n ,
· 

bciderseitS. ,'" 1 , 

�.:,·····_:_·.,· •. :_ .• ' . 1 ' , ·.'._::. -',„ ; . .. . . , ' ·  ! „ mit den eingelassenen Bu chstaben �: �t z„n :ve�sehei1 und _· . .

. 
· 

� .• • .  
1 : zu m1 merierc n .  · . 

''· ;'� · ·" •• <i • •  '.. 
· 

.:. „ , · · ·: ·L, . . . · . B�i A n n ahme ein es c.lu r,chsch ni ttiiche n Abstarides vo1f 
, , �b. 11z: läßt sich der bei läu fig�� Bedarf für die Stnlße ab· 

i:>:: �. : . _ . . :s.th�tzet) . D:-t sich 'die, A nsc l�affungskosfon eines tlerartig�n 

;'.·;: f>. , ·· .
. .
. �- : . . · :,_.;i1-·-::.; Qrenzstei n�s auf .zid�a J K stcllen 1 · so ergibt der G esaü1t� 
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�;;';'>'� \i .. � . �..@ : . �- '. • K r��en·,· welcher Betrag auf zw e i J ahre . ·vertei lt wird . I he 
��\.z:<-' , 

.
. · • - . • •· . .. · · . . · " . . 1 · d iesjähdgc Quote i st durch Ei�sparnisse . at1'S dei1 )::ugewie� 

�.\!·�,,·:·,„��'.::>;, .r „:·: (,'.��� ;;� f,r;, . : .. !��=F;· , . se!�d1t s��aß'C!,1!.�•rnd�t�tion .�
.
u bedec�en , :vä}ir e 1 1d · d i e  �:wei te "' ' ''!:': .,j. }:�rortfi�{m : <f·:i·d'" ? · Qu9t�: ·1 1 1,n · · m�chstcn Jahre tlnter .R t1bnk. ; � Versch�edei1C; 

. '"''''.:' <' '"\:,; . · · ' ' l 1 , • AttPlagen:� .oin zu-Stel le .n sein wird . 
. ··' . :+�:s:;;<'.·:,\. ;:: . . 
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.„ 
F ü r  d ie Liefe ru ng· d er C re 1 1 z s t c i 1 t l� s i 1 1 d  s1 1g· l c i c h O ITL' r k  c i 1 1 z u h u l c 1 1  u nd zu r  

:'; .; : 'Gen eh m igu ng· vorz u l eg·e 1 L  D i e  V c rsclzu 1 1 g d e r  ( ; re 1 1 z s l l' i 1 1 c  l 1 : tl 1 e 1 1  d ie E i 1 1 1 · : i u r11 cr  
7.lt . bcsorg-e 1 1 .  

Di e  Pun kte,  i n  w e lc h e n  d i e  G re nzst e i n e  �csetzl  werde n sn l lc 1 1 ,  s i n d  v o n  
dem m i t  d er l •: rh cbu n g  b e t ra u t e n  tcch 1 1 is d 1 e n  Oq.�;u 1e  du rch  H o l z p l l i ) c l; c  m a rk i e ren 

}U l asst::n .  Die G renzs ! e i n e  si n d  i n  da Ü bers i ch t s kart e m i t  d e n  k o 1 1 \' e 1 1 t i n 1 1 e l l (·n  
- /: e ich e n  e rs ic h t l ich zu m ac h c 1 1 ,  

D i e  Sta t t l i a l terei  plant  auch d i e  Hcrausg:dlc e i n es Ahriss�:s ii bcr d i t' l i isto­
. rische E1 1 tw icklu 1 1g- L!cr n e i d1sstra l.le 1 1  i\ i cdcröst n rc i c l t s  u n d  i 1 11 l.ugc d t�rsl' lbcn  

gel ege nen h c r v o rr:-tg; c n d c n  Hrli c kc n .  

Die . . . . . . \\' i r d  dah er beau ftrag t ,  zu ber i ch te n ,  oli  sich 1 1 1 1 lcr  d e n  
dort ige n A mtsakte n ,  U r k u n de n  u n d  P l �i 1 1 e 11 Au fz e i c l 1 1 1 u n g l: 1 1  V i irgdu n d c n  habe n ,  
wel c h e  fü r  d i c�;en /.weck v c rn· c r tha r  si n d .  D i e  /\ 1 1 i cg·u ng· des S i r : t l .l c 1 1 b t as l l'rs 
rfordcr t  1 t a t u q�c mii l.l e ine  genaue  Du r c h s i ch t c l c r  v u r h a 1 1 i l c 1 1 c 1 1  1\ k l l'n  ii l i n  l � c i �· h s-

. Ei traßen :: r ng·cl cgc n h c i tc n .  Bei d i eser G e l egen h e i t  d ii r fte B il c h  m a 1 1 chcs  1 l ( l k u rn c n t ,  
clcsse n  l n ha l t l1 i s torisc l t e 1 1 Wer t  b 1�s i tzt , 1. u m  V o rsc h e i n  kn 1 1 1 1 1 1 c 1 1 . H i cri ihn ist 
fal lweise u n ter Beru fu ng· auf d iesen Erlaß zu b c r i r h k n  . 

. . . . . . . wird sch l i eßl ich beau ft rag· t ,  v o n  j c l l l ' 1 1  J >u 1 1 k l c n der l{ l · i chsstraße,  
die in landschaft l i ch e r  oder h is t o ri s c l icr Bez i eh u ng oder v errni igc. lws u n ders h cr ­
vornigc n u c r  O bj ek t e  b e 111 crk c 11S\\' C l ' t  s ind , ph< 1 t ogT : Lp h i sc h c  A u ln a h m c n  a n fert i g-c n  
zu lassen u n d  di ese d er S t a t t h a l t c rci e i nz u se n d e n . Die h i c l i .i r  a u f la u fe n d e n  K os t e n  
werden n ac h  V n r l ag-c d e r  Hcch n u n g-en fl i.i ssig g; e rn ac h t \\' e r d e n  . 

. . 

Die  Sch lu ßergebn i sse �er Absteckungen 
des Tremml-Stol le ns. 

A m  1 8 . J änner 1.j. fand i n  G i istl i n g- die  !.' e icr  des l hm:h s c h lags des S ?i7 2 m  
l angen Haup t s tol l e n s  der I I .  K aisl�r Franz J osef-H ochquel len l l'i t u 1 1 g  durch d ie  G ijst ­

. l inger A lpen statt .  Das 1�:0-gebn i 'i der in stru m e n t alen Überp r ü fung nach H ic l i tung ,  
;. , H öhe und Ltinge i s t  folgendes : 

H id1tungsab wekl t  u ng· 
Höhendi fferenz . . . 
J ,ängen un tersch .ied 

, 0·027 III 
. 0·090 111 
. 0·47 m 

Die durch die  u 11 vcr111e ic! l iche1 1  Beobacht u ngs fehler der Triang·u l ieru n g  her­
vorgebrach te mittlere Q uerabwe ich u ng  bctr�ig t ,  wie  i n  dieser  Zeitschr ift ,  J J .  J a l i rg„ 
S. 49, m i tgete il t wurde : 

q = 0·07 5 m, · 

die bei der  A bstecku ng Li bcr Tav; au f'g-etretene Querabweich u n g  betru g : 
X =  fJ ' Ü48 m. 

Das dop pelt ausgefijhrte äuf3ere N ivel lemen t, welches sich v o n Y bbs-Stei11-r .. �.!.; ... :
·
·
.:,.
-
:

,·
·
_
· .. ·.· ... 

·
. , bl �eh über Gös1·tJi ng,4· 

0
L:�ssi n g·, Palfau u n d  lb•'acl.1hve1r.>�l-r bis i n  den 0G0_s3c(l)t l o i f  a u !  ei ne 

�: · .  �ange von na 1ezu ran en;treckte, erga e 1 11c  _ 1 i:reuz v o n  · m .  ll!�_h, ,  . ·( h!i :d � ·  . �r:;f , • �Jb:fi.t,- : . 
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Die « Instrukt ion flir Theodolit -Ve r me s s ung » sdireibt fü r  _e ine doppel t g·e· 
. .  messe1 1c Strecke von der Länge s = 564-7 111 , . d. i .  <\�r E n t fern ung der beiden 

Trian gul ieru ng!i- A<;hspu nkte , Ut 1 ter mi ttlere n Verhfänisfcn ein e  Fehlergrenze v on 

, · 1::., s =. o ·ooo 1 s s + o oos �s -+ o · o  1 s = ± i · 2 4- 111, · 
·. und un ter günstige1i Verh�il t il i ssen eine sokhc von 

/). s = ± 0 93 m 
:ats · zu fässig vor.  Wellisch . 

·R u fe i n  der  Wü ste . 
. Die fo Lemberg erscheineudc , G a z c t a  u r z \; d n i c z a »  (Beamtenzei tung)_ 

J>ringt it1 · Nr. 6 v om 1. 5 . März 1 .  J .  den Notschrei eines Kollegen , welcher auf 
Grund der vielell \Viinschc des G eometerstandes, denen bis ilir Stu nde die Er· 
fülhrng versagt wurde und auf die Tahrnchen des u n ter den Geometern herrschen· 

· den Elends gestützt, den Verei nsdelegie rten wegen des �l ißerfOlges unserer Peti· 
tion scharf an den Leib 'rüc;;kt . Per Verfasser d ieses Schmerzensausbruches vcrgil�t ; 

'•, , ' 

· d.a(V unsere Delegierten leid�r die Macht nicht besi tzen, alle W ü asche der Verei ns· 
;,· mi tglieder al)f einen \Vink sofort zu erfüllen, er vergil�t ;  daß unsere Regieru_ng  

s d1 w e i·,b1fr l,g . Ist, sobal<l: . cs gHt1 den · Staabbcamte n Geh ör z u  schenken ,  desllalb 
_ unsere Notni:fe wie · i'� u f e  i n  d e r ' W ü s t e  ungehört verhallen, U nd nun möge der 

Verfasser selbst  zu Worte kommen : 
• Vor einigen Jahren entstand im Kreise de1' Vermessu ngsbeamten der schö ne 

Gedanke der G ründung eines Vereines, wekher die Verteidigun g ' der I n teresse n 
dieses Bearntc nzweigef:I .zum Zwecke h iitle haben solkn .  Diese Idee war<l bald 

. . . .  Z).lf Tat, d�llll fast. sämtl iche Geometer traten dem V ere ine bei. M an w�ih \ te eine 
-

Rep.räsdrltatfo�1 • . ·man, wühlte · d ie !Jelcgier ten, die auf Vcreinsko�ten mtch Wien : 
·: b�orde.rt ,Wl\rden, da{nit  sie dort .bei . den Reichsratsabgeordncteri' i�gend etwas zu r . .  · 

: Yerb.�sseru1\�{  der 14:�ge erbitteü, Die Delegierten mach ten Z\Yar die Vergniigungs·  
'.: re1se oach Wien mit ,  aber  Gott bewahre, <lall ei ner das G.e riugste von sich 

.hören Üeße 1 · '\Vbzu. sie ei gen tlich Wien besuchten ,  davon weiß niemand .  Jah re 
, : . v·etgGh�n, . a�cr vo1_r '. der · Verbesserung der Lage hört  man · llic1i ts; es · . \vircl sogar 

:: dtn G��e1,tetl i!nn1er l:lchlechtet; l\fan läßt die Geometer die Beiträge \\ici ter zal i l. en , . 
f. \y.ofür die$C'lbe11 die « Ze\fachdft fUr  Vennessungswesen"  erhalten, ' i n  „ welcher außer 

\ , einiger trigb,· iHYmetri_H_c.her Schul tiit�eln tler Geometer keine  Nahrung findet.  Man 
·.- . ·  ·: �ann , s ieher · :behaupte1t1 daß seit der Grifodung dieses Vereines · die Lage der G eo-

, m�tcr: sich ·ped"ute\tc\' . �ers�hlechtirt hat. . Die Behörden überbieten skh geradezu 
iil, de·m Bestreben, 'den Gi,01netei:c1 ihre ohneh i n  . von Natur aus erniüdeilde ·un<l be­
schw�r iiche . Amtferm)'g' noch .ineh r zu. erscln�eren .  D i e s e  T e  II d e n  z c ll k r i s t  ä 1- . 
H.s i e r c r1 s i c h  i 1( d.e ii ' il e � e s f c n E r. l ii ::; s e n . Einige wcrde jch anführen ,  Man , 

. '. . hat sein:e11�eit angeortlnet, dalf . dc( Geomcter. bei Absendung der Ku ndmachung . 
' . (in d ie:

"
Gett:iei11de .in tle-r_selben die Stunde sei nes Ein treffens, d . . i. des Begi nnes :'.t: :: � de( Amtler�'t1g ei�1zutragen lnlbe. · Ma:n v erlang t sohin vorn G eometer, . da·ß . er Pro· �<'"';:; ·p��L wer<ltf;- den.t! ein� �olche Ku ndmachung mindestens 8 Tage vorher ausseii· '.�''.ff�dend>" hatf.er :� zu 'erratc111 ' :was ,für Pfor�� ihm d ie Gemeinde al� Von�pann beistelleJJ ' ,  

:t�.;�;;:·i,:<; ; · .  
. „ 

. " 

·'. . . . "� ·��"' .' 
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;;,��;.fr(l1 und sch l ieß l ich,  ob a11 1  b e tre ffe n d en Tage k c i 1 1  l\cge 1 1 w d k r  e i 1 i t 1  e t c 1 1  11 i 1  t l , jli�lches se i 1 1 e i\ n k u n lt verzögern Lu1 11 . IJ i e  Pferde a 1 i l : 1 1 1 g e 1 1 d ,  k i. i 1 1 1 1 t l' j l· 1 1 1 : 1 1 1 d  '�Eige ri :  Der G eometer bcs i l z t c i 1 1e 1 1  1'. i rkl'l , 11 1 i t  11 ckbcm e r  d c 1 i  l ) i l · 1 1 k:-- d 1 r 1 1 1 
i�iesscn u n c.l u n ter 13criic b i c h t ig u n g· der Zei t  u nd  der  E 1 1 t i -n 1 1 u J 1 g  mi ! tc l s t  t.: i 1 1 L · r  .:Gleichung die b e n ö t i g t e  Z e i t  berccl l 1 1 e 1 1  wi rd .  Sc ! 1 e 1 1  w i r  1·o r a u s ,  d : 1 L\  t l i l's hc ll' i 1 k t  ;'Werden kan n  - so tr ifft gleichwohl noch e i n  U m s l:uHI c i 1 1 ,  n i i 1u füh r l c r, t ! : 1 J\ ,  .;nachdem der G eometer kein Tb i e rarz t  i s t ,  e r  nich t erke 1 1 1 1 c 1 1  kan 1 1 ,  u l i  c i 1 1  l ' i .l' 1  d 
'.' �tlfer oder Heu gefrühstückt hat.  � „ · .  übrigen s wei lJ man i n  Wien z u r  Gen üge, daß n u r  d ie p o l n ische \V u 1·s i g·1 1 i  

d i e  « poln ischen Wege » jedoch unsicher u 1 1 d  u n l lcrc1 : l 1 c 1 1b : L r  s i n d .  
Mi t  ' ei ner  w e i teren Ve·rord 1 1 u ng- h a t  m a 1 1  d e 1 1  G curnctcrn l ld1 i l i l c 1 1 , d i t' 1\ 1 1 1.: t l t l  

der Tage d e r  Ve rwendu n g  e ines  G el 1 i lfe n i 1 1  d i l: � l : u 1 u :d i l� l l  e i 1 1 1. t i 1 1 : t�e 1 1 ,  1 1 1 1  v , 1 r . L 1 1 s  �(:: schon 20 Tage m una t l ich ges tat ! e 1 1 d .  J . t denn  t l i eses  1 1 i d 1 t  L i c li l' ! l i c l 1 ? 1 ) 1 · 1 1 1 1 � ; 1 · t z 1 · 1 1  
'-� ' > : w.i r  v o ra u s, da ß  der  G e om e ter  einen  G el 1 i l fc 1 1  fi ir  2U T: 1ge i 1 1  d i e  ( ; c 1 1 1 L i 1 1 < k  1 1 1 i 1  

+ '!HLhm . Er tri fft bei l�cg-e11 w c l ! cr ci 1 1  1rn t l  \\' a rte!  a u [  d i 1: A wd 1 c i t ._·1u 1 1 '...; , lh .· l 1 1 1 1l ' 1 1  w i r  
an 1 0  Tage lang.  D iese 1 0  Tage l 1 i 1 1d u rch  h �tl e r  sel l i 'i t vn�i l ;i 1 d i c l i  kl' i n  � L 1 1 1 u ak ,  

�),: 

. Wer hat  H u n  den G e h i l fe n  z u  beza lden ? 

Charak kri s t isch i s t  g l c ic l 1 Ld ls,.. d a s  E rge lrn is tkr l � 1·g 1 r l i 1: 1 1. 1 1 1 g  1k r l < 1 1 t :-. L· l 1 : id 1  
. � 11 11 g fiir d ie V orspü 1 1 1 1e. Da Jia t rn a n  \' i c ll e id 1 t  a h s i d1 t l i i:l 1  d c 1 1  ( ; c 1 1 1 1 1 1 · f l ' r  1.w i : ; 1 · l 1 rn  

Hammer und A m boß geste l l t .  D e s h a l b  d a r f  e s auch  u i  · 1 1 1  \1· u 1 1 c k ri l l ' i i l \ \ l' l l ,  i \ ; 1 l .'1 
„ 'e i nem E\· iuenz h ;d t u n gsbc:.1 1nte 1 1  i m  l � a 1 1 g e  ei n e s  O bc r s l lc 1 i t 1 1 a 1 1 ! s  e i 1 1 L� Ul's1 : l 1 i 1 1 1 \ l i 'u 1 1 �� 

W .i de rfuhr - es frug ih n n iim l ic h d e r  Dorfri c h te r ; " S i o d  Sie dc 1 1 n  sch il ·ch t l : r  a l s  
e i n  G endarm ? "  Dcrweis  a l s o  bcl o h ! l c n  d i e  Bdii.i rdcn  d i t� G eu 1 1 1 t.> l l : r  fü r i l 1 r 1� s 1 · l 1 r  
besch wei l iche U1 1d m i t  <len  ßrößtc 1 1  U 1 1 bcq uc 1 1 1 l ic l i k e i k n  \ 'crb u n d c ! l c  A r lw i ! .  l > i c-, L' 
A i·beit  absorbier t jedoch im höcl 1 s t c 1 1 M aße d ie  ( ; es t tndhL· i t 0 1 1 d 111a 1 1  b. 1 1 1 1 t �  

,: fr i::;chweg heraussag-e n ,  d:L f.I es kei nen G eqtneter  n ach d (•rn +ü. l .chen„.j ;dHl; gi h t ,  
•· . de r  m i t  G edürmkra nkheiten,  m i t  der  Erk r :wkung der N i\: rc 1 1 ,  n i i l. l \hc 1 1 nL 1 t i �; m u s  

u .  d g 'I.  nic h t  z u  tu n h ä t te. 
Die höchs te A usbeutung der G eometer se i tens i h rer  Bel 1 i_i 1 drn s i 1 1 d  d i e  

sogenan n ten J u x  tt•nhcf te. 
Einem jeucn S : aat sbeamten  s t cl 1 t. es fre.i , in :11. 1ßcrünH l i cl 1 e 1 1  S t u 11Llen : t u l c i 1 1 c  

A rt  z u  verdie n e n ,  w i e  e iner lrn11 1 1 ,  e s  ü be n  a l s o  d e r  1\ rzl  u n d  d e r  \1 (' k r i 1 1 ; i r  i l m: 
Praxis aus - ein  l� echn u 1 1gsbca m t e r  tlar f  rcclw e 1 1 ,  e in  J urist d a r !  i rgend w< ' l c l i e  
Facha r t ikel schreiben u .  s .  w .  N u r dem ci nzigtin G eometer  ab r l cl l l  l ·: lw n l • i l 1 k  

. „  jenes wei Ucn Skl aven ist e s  n i ch t  gcs t ü l tet,  p ri l' : 1 i. zu : t rbei lc 1 1 ; alwr L' i gc 1 1 1 l id1 
is t �er Geometer l au t  der b c , tche adcn Vcronl n ungcn vcrp i l i ch l d ,  sc i 1 1 c  : i u lkr · 

ämtlid1e Zei t für Privat vermessu ngen a u szuni.i tic ;1 und das su c nv0rbe11c ( ; dd i : , t  
'. er auch verpfl ich tet, a u  d ie  l�cgiL�ru ngsbsse abz u fii ltn.: i l .  Es i s l  noch g ii 1 1 �, t ig ,  

-.· wenn die Partei von  einer so lchen Vermessung e i n e  K opie v c rl � t t 1 g- t , d e n n  i 1 1  c i 1 1 v rn  :;:; . soli::hen Fal le  ko mmt dem G eometer  w c 1 1 i gs t e 1 1 s  de r J >cr: e 1 1 t ; 1 1 1 t ci l  z u g t i l L' ,  t1 l 1 w u l i l  
r dersel be seh r UJ I VCrh1i l tn i smiiß i g i s L  A m  i i f tes t c 1 1  gcsch ic l i !  l'S j 1:d t 1 d 1 , lh13 d ie 
�; . Partei blo (;i eine Vermessu ng an Ort und Stel le  o l i 1 1e e ine  l\ 0 1 1 i c \' ( • 1 l a 1 1 g t .  1 1 1  �(·: . einem solchen Fal l e  m u f,) d e r G e o m e t e r u m s o n s t  a r b e i t e n .  �T · S�>llte aber zufiUl ige r weisc der I n spek tor  i rgend ci 1 1cn  G cc imckr  c r w i : ; c l 1 L·n , 

��:,;: .·:: · 
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daf� er in clen au ßerämt l ichen S t u nden. fii r e ine Ve�;nessung ein Paar Kreuzer  

genonunc11  hat  und diese all  die Kassa nicht  abfi�hrte, d a o n · \\• e h e  i h m ! 
1$t de1 1 1 1  das nicht u n me nscb l id1  l l s t  den n  etwa mit dem Range der _Ge;o. ; .'. 

'meter ei 1 1d höhere Zahlu ng  verbunden, oder erfolgen etwa die · Belörderu ngetr i i� 
· einen1 lebhafteren Tempo als in e.i11em a11dere 1i Beamtenzweige ? W� steckt den}� 
:diese G erecht igkei t ....c- . hat �ie e t w a  <la.s Schicksal der Mamm uthe · erreicht ? · ·· . 

. Ihr  I-fon-e11 l)e]ef!:ierte11 sehd also, da!�. die Geqmeter, als s ie Euch nach ·_:" 
Wien sandten, gerech te und gerech tfort igtc Schmerzen hatten�  

· Offenbar fühlet ]hr d iese sch were Lage nicht, denn Ihr seid wahrscheinl!ch ·' :� 
i n  ausn ahmsweise guten . makriel len Verh1il tnissen .  Der Großtei l  der G eome tel'

_
: , , 

· sind jed:och arme Teu fel , ärmer w ie jeder a1 1 dere St aatsbeamte. kh will  das m i t( . ' .':�: 
. 

-ielst Rechn u ng be\\'eisct� . 
. · ·  

· Vergleicl1en wir beispielsweisL� einen Gcriclt tsbeamten der XL oder X .  1 \angs· 
klasse m"it ei.nem .Geome ter desselben R ang-es ,  da.v o n  absehend ,  daf� v o n  ein�n1 

· Geometer  aknde1nische S tud ien verlangt werden .  Nelune 11 wir  a n , . der Gerichts· · ... 

·• beamte fährt. in eint� vo n sei nem Arntssi lze 30 ki1t entfernte Ortschaft . u nd li c1ui·  

� .- ., -; . . 

. diert die Kosten : . · 
-

A n  K ilömetergeld : GO km it · 1 9  kr .  . . . tl . \ J · -1 0  
DHHen . .  , . : H .  2 · s o  

Zusammen . . fl .  1 3 ·9Ö-
Aüsga-ben : · . E in  .bequemer gedeckter Fiaker . fl . 4 „ ._ 

Währe1ul. der Fahrt . ein Glas Bier un<l eine g11le 
Zigarre . . . . . ; . • . ·. . n .  . l ·-:-

Zusammen . . ·n�"- 5·:-:=-·-
Es verbleiben ih in so'h iu 8 ft . 90 kr .  für  Schuhe un�  ·Kleider für die Kin.de1: � · ·· 

.l\fa n  muß hinzufiigi:n, daß a1J einem splche1 1  K ommissioi rn tage der Gerich l sbeamte 
. · zuhause; fr�hstückt. abends hi ngege n ein gesundes unrl nahrhäftes M'thl. e inn immt  

�nd . i m  . eigeium 'b�qu�mCjl Bette ausruht. 
·· Nehmen wir .jetzt . Cii nen G eometer dessel ben Rang-es : 

T äg l i ch e  E . in n ah m e : Diäten . . . . .  fl. 2·5 0  
--···----··"'\� __ ..... ,. ;.... ·- . · A u s  g a b,e 11 : . Frülrnföck i in Doi-re . -Jl. -· 20 · 

. . . Mi'ttJ1guiahl . . · . . : . .  • � . fL �·90 
: . ·, ·,· A behdm��h-1 , , . . . 

··- . fl .  ..:..- · so . , . ' 
�- •  . - -Nachtlager . sa111 t Bedienung . ll. -·60 
. '. De11L G emeiüdepolizeimann für verschieder1e . Be- . ·  

· · 

. .  sorg14ngen . : . - . . . . . · . . .
· . . . . fl . �·25 

·. Vorspymn · fiir entfornter� Ver�nf)ssungi;pariien . · . fl. ���--.:.._._:--
; ':.j · Zusammen . . . . . fl. 2·7  S 

· ·  . .Er . zah l t · al�o
-

stho r( bei '. de� Diäten 2 5  kr, drauf. Das sirid d ie Ausga­
ben efoe� . Geoineter��let1tlü�rikers, aber weni1, Gott bewahre, i rgendeiner 11-ac.h 
·der· �rrilüd.enden Arbejt. sich mi t ei nem G lase Bier oder ·Wei n stärken· will , so' : . 

. lllltß er ' ��L den , .D iäten. 1wch weiter dr(1:ufzahlen. . 

· . . 

, 
, 

, . . .. ;_„.,„:,:'.' 

· · • .
· 

Z.ieberi . tv ir sc)Üießlich in: Erwägllng; . daß cle1: G eo111ei:er · fi.ir sei 1i schwervet� · : ·. · 

·<,dlen t�s >Gel�t, deti .• : ga�zen . Monat . hindurch i ln Dorfe kei ne anständige ge�tiride '. . . . . y 
. ._. . : . �·· 
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. 

. gen ießt, ü berdies w:lhrend der  N ac h t  n i ch t beq uem au s r u l i e n  k a . 1 1 1 1 , <k n n  l ' i ll }\fac;htlager in  e ine r mi t  R auch erfü l l t e n  Hü tte , i n  w c l d 1 e r  s t ; 1 tl u i 11cs B c t l cs c i nl' : >Bauernpri tsche s i ch  bei-i nde t ,  ist g-erad czu abschreck end ; s o  rn iissc 1 1  w i r  z u  d e 1 1 1  
/·i�g.erechten und ehrlichen Schlusse  gel a n g·cn,  da l.\ der  ( ;(•0 11 1c tcr a l s  Bea 1 n k r  : i m  
t, :· flchlechtes ten situie rt i s t. 
1• '.· � 

. .  · Als die Geometer daher Euch ,  I hr Herre 11 Ue l t�g ic r tcn , a u f  c ige 1 1 c  l\ ( l �, l c 1 1  
''c ilach W ien gese nde t haben, s o  haben sie darnuf g-ercc h 1 1 c t ,  da l.; I h r  i rn s l a nde  sL' t ll 

_,·vei-ctet , dort i hr  E lend zu schilde rn ,  nicht alJcr dam i t, c!a f.'t inan E1 1rb  die 1\ 1 1 -
. t�ehmlichkei t einer Vergnügung·sreise nach der  l \ c sid e n z  bere i le t .  

Hiezu reich.e i l  d ie Fon d s  d e r  G eo m e t e r  n i c h t  : w s .  :\1 • '' 
W äre der  Verfasser d u rch sei n e  rn afälosc V urc i 1 1p;eno nuncuhe i t  � q.�e 1 1  d ie 

Verei n sdclegier ten  nich t s o  se h r  g eblen det , so \\  ii r d L· 1 1  ihm sd10 1 1  d i e  E 1 ci �� 1 1 issi..: 
der letzten J\'ionate tl i e  Aug;e n geii ff1 t c l  u nd i h 1 1  be leh r t  l i : 1 l w 11 , da \ . \ i n  d : Ls �� c l i i m md­
Hekh ein moderner hochhe rziger .% u g  noch 1 1 i d 1 1  c i 1 1 �� l' d r u 1 1 g e 1 1 ,  d a 1:> < · i n c  cl w : t 

.� vorhandene woh l w o llende Einsicht  s t ets v o 1 1 dem « J u s t a 1 1 1 c 1 1 t 1 1 i c h t » vcrschcuc l 1 t  
Wird . Die Err u ng·enschaften e i 1 1zel 1 1 c r  S tu a ( sbcd ic 1 1 c. k k 1 1 ka 1 q .; c 1 r i en  i n  ch� 1 1  j ti 1 1 g c. Le 1 1  
Tagei1 s incl j a  n u r  m a c h t v o l l cl"1 1  H e l f e rn  z u  \' e rd : 1 1 1 k c 1 1 : l\ t· � i c. L e 1 1 1 , d t� n k · 

· w Ü r d i g c S z e n e i rn A u d i e  11 z '.I. i m  m c r d e s  P a r  1 :t ll l 1; 11 t s g c h iL u d t' s ,  
H. e t t u n g s g e s e l l s c h a ( t  ! . . . .  

Wie lang·e noch werden  u n sere W ünschc [rom m b l e i  be1 1  miisse 1 1 ,  w 1 P  l a t 1 t:L'. 
noch wie u n gehörte « l� u f e 1 n d e r  \V i.i s t c » verhal len  ? . .  

V is  major heraus ! l ! 

Vere i n s nachr ichten .  
. Tagesordnung der am 3 .  J uni  1 .  j :  i n  \Vien staltfi1u!endt�n pe ri"d j,.,, hv11  Zv 1 1 t rn l · 

_ a.nsscb u ßsit zung des V e rei1 1es der i\stcrr. k .  k .  V enness1 1 1 1 g sbea mten : 
1 .  Berkh t des Vereinsleiters i iber d i e  verAussene V<� n· i 1 1s- A g·t, 1 i rk 11 11 !1 1 ;1· ,;p 1\�1 l iung 

· . . . � der  im Weg-e e iner ne11er l idw11 Depn t ; Lt i o n  vurzuhr ing·e n d c n  l 'ct i 1 i u l l l'. J I .  
2 .  Bericht des Zentrnlsä\.:kel w ;1 rks  iih,� r  d ie  ( ; e1> : 1 rn 1 1 �  b i s  Fn(k l h'Y.c tn l ier 1 ' l l l 5 . 
3 .  l l c r lc ht des Heil:ik t iow; -K o 111 i tecs i iber d i e  \l e re im;- 7, L , ihc h r i l1 . 
4 .  Wah l  von d rei Revisoren zur Überprii fung (kr  K ass; q 4r.harung .  
5 .  Einsetzung und Wahl einer Enquet e hel1 1 1 1's Cberpriit"1111g dc•s durch r l i 1� n i l! Lkr­

i\sterreich ische Ln n desver
.
sa 111 ml 11ng \'Ol l 1  �1 . Februa r J •) O f1 zu m  Hesr h l usse er l i uhene11 1\ 1 1 -t 1:ages : . bezüglich Assanieru n g  des i'. e n t rn kerei ncs durch  d ie 1 1ngesl ; t \ t 1 1nK 1k:�se l h e 1 1  i n  

e tnen lfoic h s ve rci n , dann durch d ie A ndernng dci;  T i te l s  wie ;weh d u rch ( \k  �t1: \ l 1 1 1 1 t-:· 
�cssel.ben auf eine bre itere Basis im Wege 1kr Erwe itcrnn� der  M i t i;l i eds·Hci t ri t t s 1 1 1 i ··g · l lchke1 t allen auf dem gcorl:it i srhe11  (iehiete wirkenden l '"rs 1 i 1 1 c 11 .  

. Diese E nquete w i rd ·den Antrag n k h t  nur in l �rw :lgung z11 nehnw n ,  �0 1 1d l�r t 1  :1 1 1 „· I J  
m 1t be:1tin imten A nt rlig·en und n 1 1sgcarbc i t c1 cn neuen Stat uten v u r  d it: n i k h s tc· l L 1 u p t v l! r ­
s;unmlung heramutreten haben . 

. . 6 .  Best immung des Term i n es der anzuordnenden l ,amlt:sw rs. 1 111 m l 1 1 ng« 1 1  s . 1mi  1 k !e ·  
�1erten-Ncuwah le n l n  einzelnen KronUindcrn, w i e  auch d e ::;  Te rmines d u r  n a d 1  W i  • 1 1  <.: i 1 11.11 i ll 'ru · 
! enden Hauptven;<tmmlung- mit  l< i icksicht auf den bald igen A bla11 r de� e r:->t l' n  T r i t:nn i u 1 1 1 :; .  

· 7 .  Best immung- ü b e r  d i e  W n.h l  des Obmannes. 

. 8 .  W;ihl einer Deputat ion he l i ufs \T(l rl.l r in :sung und F i n n: i c l 1 u11g· e i 1ws  Hl�11c r l ir l w 1 1  
. HI der Form von Petit ionen verfaß l en  M. emurandums i n  den i\l i n i s t e r i 1 � 1 1  1 1n d  i n i  Ab�l: · 
ordnetenhause· am 4 .  und 5 .  fm1 i  l 9 0 6 .  

9 .  A llfällige A11trUge d�r Vere i 11 s !c i t u 1 1g  urHl <kr l ,; 1 11 tk :w1 · 1 · �� i 1 1 �;v ,_, r l. rc t n . 
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Ber icht ü b e r  die Landesversammlung in Inn�brück. A n  der am - 1 6 . Ap,ri( \:, 
1 .  J. iu <le11 Kanzl e ilokal i t äten des Obe rgtrs. J i 1 c k in l n nslmu:k abgehaltenen Lan<lcs· 'i\: 
versammlunfl lH.ibun ldder n u r  1 0  Kol legen 1e i l15enommen , <laruntcr die Herren O\Jer· r ns1Jck;"' 
turcu August K a s p a: r U!td Albin T o 11 e { l i: Der Obmann Obergt.r. D e  p o l  o e�·ü1lnet1:1 _ .. 

uin lO \Jhr  die Versammlung und - begrliUtc in erster Reihe den als Gast crsch 1e11e1iell'. ,;_ 

Herrn Fimu1zrat und Perrsoualre(erenten Silvi0 v. E g h e n und die beiden Oberinspektoren 
�owie auch . allq amvesenden Kolleg· en und d:lnkte allen Anwesenden für ihr E.rsd1ein?n . .  -

. -- - N,ach Verle!itu.lg dt-ir Entschuldigtmgs�d1reibe11 und Begr l ißungstelegramn1e der 11 1cht - · 

erschiel'.tOn�n . Kollegen bedauerte der Obmann, daß nur so wenige Kollegen s ich l1emiihf -
l;itben; nach p1nsbruck r.t1 kommen,  w:.i.s er hauptsächlich der großen Entfernung und d_er ,-·'" 
ungünst igen -Z&it, sowie auch dem Abschlusse der W interarbeiten zugeschrieben l t ;��­

,- . Nadtcleni ur noch . dem verstorbenen Oberin:5pcktor Antori W e s e l y, einen Nachruf gti· 
- widmet, .. g:tb - er die Tagesordnung bekannt ,  welche wie folgend lautete : 
_ _ 1 .  Herlcht des scheidende n  A nsschusses ; 2 .  Wahl eines neuen At1ssch11ssc!l ; 3 .  Bestirn· 

nnmg des n tlchsten Versammlungsortes ; 4 . Freie, Verei 1!:>angelegenheiten betreffende A ntr!i g� -
. Zum Punkte 1 clcr Tagesordnung erstattete der Obm:rnn den Bericht iibcr ei le -- -

Til.t igkUi t  des Lan<leskomit�ies in den verflo�senen zwe i  Jahren.  
- _ 

- .  Sodann referierte der fülckclwnrt Obergtr. T o m m a s i  über den Kas:;astand und 
machfo die freudige �I itteilnng, dnß in . den Jahren 1 90 3 7- i  905  an \i itg.liedsbeitr;lgen, 

. .  <ler Vo,r,dnsleitung 90 1 K 2 7  h abgeführt wurden und daß 11üt dein Schlusse des J ahr�s 
- 1 905: keb1 11c1111enswerte1 Rückstand war. Ucr Bericht des Säckelwartes wurde m it 

: , Huifall a1,1gcnomme11 . , . - Sodann er:griff clei- Herr Perso11alrel'crent das Wort. Er danklt'. für die Einladungi -
. �pn\rh sehie Freude darüber üus, der V e rsammlung bei\vohnen zu können ttnd teilte derselben 
clen ()rnß :tind die Sympathie des _ Herrn lfol'rnte:; untl Fin;1nz·.Lancles-Uircktors Gli�tav 

. S c  h ö d  l mit , In einer langen uncl in sehr l ieben::;w ürcl igem Tone geh::il t e1iun _ Rede hat 
der l f orr Personal refere11t das Yereinsleuen gelobt und betou le, daß man nur vereint · an 

, '·, ' _ein angestrebtes Ziel gelängen k:m n .  

:\, . (�r _erteilte der Versammlung den Rat ,  die Statuten derart zü ergllnzen, - daß auch 
' : . . cl-ie al.iwtis�nden M itglieder mit Vollmachten ' an den Wahlen teilnehmen können . 

.Z um Sch l t!sse
' seiner, Rede versicherte er <l ie Versa rumlung, daß i1101 üas Wol1:l  

f'.;iL>· ' gc-r' �vldentiluiilt.ung;;�er{mten immer a111 Herzen gelegen ist unil daß er gerne ihr fofor·: 't; „_ . .  :_ �st1e, - f.l\rt\�'1{: vn�l /lö,�n Möglii,:hkdt uriterstiil1.t. Nach dieser mit allg�1neinem Beitüll ange� 
;�:-;· , i1(1111111enen -- Ac1s:pi·itche ",wunle __ ?.ur . Wahl des neuen Ausschnsses geschritten . 
_-,·; . Naclt vo_rgcno1111ne11er Stkhwah1 verk ünclete det Obma nn d:1� Wah lres.ultat . ·Es wurde n 
' ., / ·g't:Wilhlt : als Q�)man11 Obergtr .  Ein i l  J i l  e k iil J nnshruck1 a.l!:i Schriftführer Eleve · R11dolf -

�b r t u s · ln  T<ilfateii\ , :ils Säckelwatt Gtr. Hein dd1 R o s a u e l l i  in Rovereto, f1l s  A us­
-· !:iChul3initgliesf. ()l_ e rgtr: Wilhelm , p s ß n .J1 e r  in Borgo, als  E.rsiLtzmän�er

. Obet:gt.r . J ul ius 
., v_• ·-- A l _e l;l s- a 11 'd :r J ir i " br J'rient 11nd Obergtr. l;tkoh F i o r c n t 1i ili Rovereto (hat die W ahl 
·. 1ttcl1t · -rtngei1oni1T1en) . . .. · · 

· ' 
_ • 

Na��h · -ert'olgter: W 11hl _<lnnkte qer Herr Kollege M e 1 a n s c 11 e k <lern abtretendem -
J\usschusst: für seine �tu.hew.altung. . . c. 

' 

_ Den,' :V<>isil� _ ilbernahrn . �ocla1m def Obergtr, J i 1 e k, \vekher für die uuf ihn ge· . 
·� . fällene Wf1hl- 1ät!�te lind sofort zur: Erledig1111g de:; ntichs.ten Pu.nktes der Tagesord1lun_g - -

„ :;eh r itt .  tlbet , A1itfo\!: _ de:s llerrn Oberinspekt ors K a s p a r  w1udc· als -Ort der nächste11 .
-

-.: Zusall1men�uj1ft I� o;� e,:r e  t o  _ eh1stiinnlig :�11.genommen. . 
. - • Zu1� +> P't1nkt� clev. 'l'agesordming heantragte der Obergtr. j i 1 e k die Enveiterung , 

_ _ . . des_ .§ 3 -2< (ir,ur fii l: Timt) d'tH' Statüicn i11 dem Sinne, daß eine Landesversammlung nor , �:i ;: � d· 1r 111 ab��hiLl.t�n -w!ire 1 · ·w�!lll si�h ein DrHte\ dt::r Kollegen gemeldet hat,  �erne\hen bei· 
/�<°:' " Zti\\10\nietf' ; _ so1)st 

-
$\:Jllen -dl.e La.ndesvcwein&aog�legenhcitcn - mit Zirkldai"ien · tmll schriftHch_ i;; ���-:_:_ ,. ��-Ied1�t< '���l;'.�en. _ Uieser ; Anhn.g wurde einsÜm11;ig �u1ger1ommen. . _ 

- „ _ ' - _ ��:•1:;$�f'.'. -
. - . _  M�t :h'�t(erllc;hem · .a:t_1:·' den _ }forrt1 , ferso11alrefere11ten ' gerichteten D(1n'l(e, welct1e11 . er -:;t;��;:: ' 'Jtidi bat{ �i.lir )nnlgsten. Dtu1k dQr .,Ve-r.saminlil'ng 1ltich · dßm Herrn Hofrate ttrid 'Fina:1hV -;> 

füM{'.N!.]fi:\:: .. '.'.,:>�:·�!!\;[':-,,. :- :_-:'.��\T- :, 
-
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·:,·aridt!s-Direktur ausdriicken zu woll e n ,  sch l u ll der neug·ew:il l l L t � Ol 1 1 1 1 ; u 1 1 1  1 1 1 1 1  I ..! \ i h 1  d i e ·  
:Yer�amm lung . 

r . Nachm itt ags versammelte n  s ic i l. a l le Kul k�cn im l J 1: llb•  h e 1 1  L' : i i \'.· , 11 , 1  � 1 , ,  l 1 1 · i  g l'  
.'!lliit l ichen Plaude re ien lange Zei t  hekunrncn blichen .  l l ie A l r l: n r l z [i ;c'; e  lir; 1 1 ' l ik 1 1  d iv�;i : J l ; f ' 1 1  .';\�iede,r in ihre Standorte. 

-

Kle ine  M itte i l ungen .  
Forschungsreis ender Zugmayer. Nach  e inem aus 0:-ich ( l < 1 1�sbd 1 · T 1 1 r k 1·� t : 1 1 1 )  

.. vom 2.  Ma i  1 906 e ingetroffenen Telegramm ist d e r  For�c h un�;·s rci o;c ·1 1 r l 1 ·  1 l r .  hi1 ! 1  / m� · 

; ;mayer aus Wien am 1 2 . v. l\f . 1rnh l bchalt c11 in K a s t· h µ; ;t r  c i 1 1 f.i1.< 1 r 1 1 ff1 · 1 1 .  �{ · i 1 1  :\ 1 i i l'l r i · 
� halt d ii r f(e d rei bis v.ier W ochen rlaucrn,  w:ihrenrl wekl in z, � i l  e r  m i l  i ln / 1 1 :; : 1 1n nH" i1 
sfol lung seiner Karawane und mi t  Exped i t ionen i n  d ie  Umg-d Hmg· hcsr l i : i l t i � I  i sl . 

„ Neuerrichtung des Vermess u n gsbezirkes W a i d h o fe n  a .  d .  Y b b s  � " '1 i c  
· die A n d c r u n g  im U m fange der Vcrmc.:ssm1g·shez irke A 11 1 s 1 t ' 1  t l :  n 1 1 1 1 d  �� \ ·  l i  t · i 1 ,  h :i 

Das k .  k .  Fi nan zm i n i . teriu m hat mi t  dem ErL1s�e \·1 1 m  1 -l . Apr i l .  '/, .? 1 1 . :? .' l , , J j , .  
Neuerrichtung eines d ie C emeindcn der Steuerhcz i rk t· W a i d  h o r c n : 1 .  d . \"  l i  1 ,  s 1 1 n . !  

· a m  i n  g umfassenden Vcrmessungsbe:d rkes mit dem S 1 : 1 1H.l l ) t k  des E 1  i d 1 : 1 1 1. l i : r l 1 1 1 1 q.;s-
· ,  funkt ionärs in W aidhofen a. d .  Ybbs a n�cordnet und  wird d il'sC·. 1 · \i 1 • rnw:;<: 1 1 1 1 g :--hc· 1. i rk m i t  

l .  J u n i  1 9 0 6  aktiviert. M it cfom gleichen Zeitpunkte t r i t t  im  U m f: 1 11ge der V e rn w:;s u 1 1 � sl H.:�, i r k 1 •  /\ n 1 s l 1· l l 1 · 1 1 
: Ltn<l S c h e i b b s  eine Ä nderung i n  der \Veisc ei1 1 , d : 1 1l dem \'crm i.:.ss11 ng-slwzi rb· 

A rn s t e t t e n n u nmehr die S t euerbez i rke Amst e l t t� n ,  H a : 1 g- ,  S l .  l \: \ a i u  d t " r  1\ 1 1 , 
S c h e i b b s  n unmehr d i e  Sie1 1e rhezi rke Schei bbs 1 1 1 1 1 !  � L 1 1 1 k  1. 1 1!.!;t'. IY i e se n  s i n d . 
Das Gesetz vom 24. Mai 1 9 0 6 ,  bet reffend d ie  l � r l i i ih 1 1 11 ;c 1h:r  H 1 ! 1 1 1 ·g·l " 1 1 i i s :'"  

· der Z i v i lstaat sbeamten (Staat sleh rpersonen)  und Diener  i 1 1 1 W q.�t · der :id l is l  \"l · r :; i l" J l ! ' r 1 1 1 1 � :  · ist i rn Veroru1 1 1rngshlattc (XX I X,. St ii rk )  vnm 30.  M a i  I .  J .  h e n · i ts  n�ri'1lll- 11 1 l i r l i t  

Literar isch e r  Monatsbe r icht .  
Neu erschienene Bücher und Z e itschrift e n. 

1 .  l n gen leurwlssenschaft ,  
S c h m i d , C . ,  Technische Studi enheft e .  G. Heft .  Fehhn�g- 1 1 .  W :ddwr:gkH1 . Fc ld -

� hereinigung. ( 1 5 8 S. rn . L O  Abb. u. 5 T:1f.) Lex 8 °  St uttga rt  . . \/ . ,1 · 8 ( 1  
. T r a u  t s  c h o 1 d t, M„  Zur Entdeckung-sgcschic hte d .  l i r h l e lcktrisrl 1 t 'n F r �r lH· i 1 1 1 1 1 1g-t' n . 

Progr. (56 S.)  Lex 8 '1, Leipzig . . . . . . . . . . . . . . . . · � ! . 2 
W ö r 1 c r h u c h ,  i l l us1 r icrtes t e c l 1 11 isrhcs,  i n  r; Spra.r lw n : 1 l c 1 1 l � c h ,  Eng l isr l i ,  F r : 1 1 1 · 

zösisch, · Hussi:'lch , J t.alieu isch , S pa n i s c h .  N a c h  besontl . J\'1et lt 1 1 d t' l ie a r l 1 .  \'. l 1 1 g<> 1 I i l' 1 1rt ' 1 1  k . 
D e i 11 h ;i r d t  tind A .  S c h l o m a n n . k l .  8 °  M ti ndtcn . ( 1 .  Hd ) S ! ii l p n a g- c l , l '  I J i , ,  
Muschinenelemente und die gehr1i u c h l i c hstcn Werkzeu ge. .\l i l X 2 3  i\ l 1 l i .  1 1 1.:th l re i 1· l i .  
Formeln . . (IV, 403 S . )  i n  Lein w . geb .  , . . . . . · · · \l. ;; 

2. Geometrie.  
K o r n, A „  lJnicrsuchungen z . al lg. The orie LI . l'otenl ia lc ,. ,  Fl ikh l ' 1 1  1 1  l � : i u 1 1H: 1 1  

(Sit7.gshe r.  d.  bayer. Ak. u .  W iss . )  (S. 3 --- 36 )  gr. 8 11. M iinr lwn J •JO (i . . � l . ru; p 
. M a ü r e r, H . ,  Methodisch geord nete  Sa 111 111!1 1 11g g-eomet r .  i\ 1 1 f::i; : 1 h e 1 1  i n  h i l d i irhn 
Da rstellung. 3 3 60 Aufg. in  4 Hdn.  Z 11 m  Sclhstst11d i t1 m  1 1 . z 1 1rn ! i n t n r idl l  a n  hi '. Jwr, · n  

· Lehrni1st . I .  Bel. , eth. d .  Aufg. 1 his 8 4 0  ( V l l f  S.  u .  l 0 (i l l l .  Fig . )  1'\" r .  s 0, /'.i i r i 1· h l 1 1 ( ) (, 
M .  � - ;:; 1 1  

S i in o n , M . ,  Über die Entwkk l un g  der E lemenlar -G eomc! r ie i m  X I  X .  j :i h rh l k richt ,  
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der deutsch. Mulhe111at iker-Vereinigung erstattet . M i t  2 8  Fig. (VW ,  2 7 8  S.) Lex g <i,_; \ 
Leipiig . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . - .  . . .  M . 8: -' _ 

S t  i b .i  t r. ,  Prof. K . ,  Ein zum Normalproblem der Ellip;:;e gehöriger Satz u. dessen : 
kqnstrnktive Verwendung (Sitzungsber.  cl .  k. Akad. d. Wiss.) (8 S.) gr .  8°; Wien 1906 ' 

· . . M 0 <30 · . „  

V a ti l e  11 1  K T. ,. Abstrakte Geo�1etrie. Un te rsudrnngen übef die Grundlagen de1:  Eukli' ';· 
disdleir u .  Nicht-Euklidischen Geometi·ie. (XII ,  3 0 2  S.) gr.  sn, Lpzg. l 90 5 ,  geb. M .  1 :2· -- _ 

3. Mathemati k. 
, B o h J e r , 0. , Üher die Picard'_schen G ruppen aus dem Zahlkörper der 3. u.  d_er 

4 ;  Einheitswunel . Dissert. (III , 1 02 S. mit Flg.) gr. 8°. Zürich 1 90 5  . ; . M .  2 · ­
M a tt d e r  l i-, $ . ,  Die In terpolation 1 1 .  ihre 'V./ erwendung bei d .. Benutzung u .  Hel"• 

stelhmg mathc:11flt. Ta)Jel len . (1 4 7  S . )  gr. 8 °, Solothurn 1 906 . : . . · . . M .  3 '60 
_ _ Sirn o n,  ��. ,  .Methodik d. element. Arithmetik in Verbindung mit alget1raisclL 

· Analysis. M1t 9 Fig. gr. so_, Leipzig, geb . . . . . • . . . M .  3 · �0 
4. Oeodlisle . 

D o k u l i l, Ing. Dr.  T. , · Das Universaltachv meter . Patent Liis\.:a.-Rost zur Bestili1· 
nH1ng von Horii,ontaldistanz u. H!5henunterschied 1;hnc jede Rechnung . ( 88_ S. m, Abbild.} 
gr. 1:1 °, W ien 1 906 . • . . . , . . . , . „ . . . .  M .  3· ·"-'" . · 

F u rtwä n gle r, Ph., u. E. W l e c h e r t, Geodäsie u. Geophysik. I.' Heft ( 1 1 6 S.) 
_Lex 8°. · tp·zg. 1 906 .  (Als ,V I .  Bel. der Enzyklopädie d .  mathem. Wissenschaften) M .  _

_ 
3·4- 0' 

_ - R a' tt d1 , . lng� L . ,  Über die graph ische Ausgleicblwg der Koqrdinaten der Punkte 
I V .  ()rdnung. ' Mit l Taf. ( In poln .  Spri'tche). Separatabdr.  aus « CzU:söpismo techniczne » .  
(7  S . )  4°, . �emberg, : t 90 5 .  · 

- 5. Verschieden es. 
H e n s e l i n , A . ,  Reclientaf�l . Das gr.  Einmaleins bis 999 X 999 nebst el. Kreis· 

- berec.hnm1gstabelle. 2„ Stereotypaull. l 3erlin  1 904 . . . . • . . . . M. 6· �-· 

K o-b o 1 d ,  Dr; H. , Der Üau des Fixsternsystems mit besonderel" _ Berücksichtigung 
·.„, · d ,  ·photometrisch .  Resul tate. (Pie Wissenschaft. 1 1 . Hef() (XII - u .  2 5 6  S. mit 1 9  1!i11· 

gedr. Abb. �t . 3 TM. ) 80. Hrau·nsctnveig _ 1 90 6 .  
• •  . . . P e r n, t e r, J ,  M.'1 Mete'orokigischc Optik. 3 .  Abth .  (S. 2 1 3  bis 5 5 $  .111 . l•ig. 1i. 
„ 6. 'F- f )  - 1· ' · . cio · w· " . 1 ' 9'06 -

. · 
· · ,.. I t >. a . ,  �.ex ; Q . . um .) • . . !: , • . . . _ . . . . " . • . l'i . J _· -

• •. · : S w  q i1 hi"k 1; : , t- ·1c 0 .u lgach w pnfüitku gruntow\rm z tytttlu k.lesk elementarnyclf _· 
· . Pi·ze\vor�k'1 ; (Ü_frer ErH�icht.erungen �ei (iei; Gnindsteuer ;aus Anlall von itemeritarscllilden)' . · : 

(rn ·· •po in ·s• . � ·I �\ K· - ·2 · .......:; · · · · b „ · ·K · „ . „ �  · · ,, � . . _ . _. prf'(; lv,1 . . - , ge . . , • . - ·  . . . . . . . . . . , . . . . . „ "' '  , . .  
.W Üd i l� e n u -s; :�.w ; -F . , :Der Kalei1dcr in gemeinversfündl. Darstellung (I T ,  1 1 s s.)' ,_ , · 

s o, Leipzig · 1 90 5 ,  g.yh. -. . • • . . . • • . . . , •· . . . . · . . . . • . . M .  · 1 ·2 5 : 
·- . -· - · ., $. Fachteohnlsche Arfl ke l. . 

.
-
· 

'; ' ' - D 0 1 e i;i. l, D<fs Grubep2NiveUlerinstr
,
ument von Cseti u. seine _ �fo difikat ion 

Prof. Doleza:L (ÖsL' Zriitsq1r. f. B . ·  u. Hlittenw„ W ien _, Nr .  1 5/ 1 906) . 
. · ·  

· G .d w .s _r e:r; l{. ,  )Voraui: beruht d_ie S ich�rheit der Zeitreclmung·? . Eine Untersuchung -
· .;: , au� cl. G-renz�ebiefo d., tn(l._thein. Geographie . u. Philosophie. (Ztscht. · t Schttlge0grap.hfo. ·

"
:. 

_ ' W'.len, l:L_ 7 /l90G)„ · .· · · · - . _ · ._ · · · _ . · · - . 
-·-

· ·. · ·: · . ·- , . . - H il e r p,·f e r, tk A .,. ,  Eiflr�che Da rstel lung der optischen theo.rie: _cles . Porro'schen'·":< 
; _l�ei·nrolu'es. (Zt&c�itfti J. yel"messungsw. Stuttgart, H.. l 1 / l 90 6 ) .  · · _ _ · 

· · · 

:: .. . _ . . - K o p p e: . V �t'�'ven�ting · dtir · pretißischen Meßtisc.hblfüer zu allgemeinen Eisenbahn- . 
;tr -: Y,Q�arbeite n { Orgart ' f. � t  Forts�hr. d. Eisenbahnw. , Wiesb<�den , ,R 3/ 1 906)  . . - . . . · . .  <� _/· ,:· , . ' . .  ,. P J  � s k_.o t, ,A.; Über �He . elementare Kompla:nation des Dreiecks. (Ztschr. f. Rea1·.'· 
,({+',·:. ��hulw��enk . W �n, H� ·- 4/ 1 906).  

. . 
' "'\Ui;;y �:-: ;;R �·lJ,P�� -���h, · ;rt„, �Jte- Vlurn_amen der Zeidner Gemarkung.- (Korrespondenzblatt dr �--

:.�j�s , �p,b\,1:t,iJ( La�des)(,unde; - Hermaf)n�tadt. Nr. 4/ l 9ö5} . _ _ 
·, 

· : :: 
·; :�h �lsJ�\.miJWt�� �eüg�aphis�hes · ln�titut in 'Wien . (W iener BauJnd. ·Z".itun� , ,.i: 

„ .  ,_, - " :i�·�]�:�l�;;�{;;j_�'. . . r>:·· 
. „ 

-
-
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W e l l i s c h , S . ,  l kzie l tung zw isc l ie 1 1  den � li:.! l l 1 ; i Lkn d . A 11 sg: l' i ,· l i 1 1 1 1 :-: l wd i 1 q� l l'I' 11 . 

Be0bach1 ungen.  (Z!sch r H .  r. V e rnws�1 1. 1 1 1 g,.;w .  S t 11 ! 1 �a r t ,  H .  1 1 / I  ' l l l r 1 ) .  
W e l l i s c h , S . , U i e  (;C\\ i i lhc 1 hec 1 r i c  i m  L ic h 1 e  d .  \ le't l i ( 1de d k lciföl t · 1 1  l ' rntl 1 1 k k .  

f. Mathemat ik t 1 .  l )hys i k . 1 -L� i p z ig; H 2 /  1 'J ( l !i ) .  
/, 11s;1111 1 1 1 t · 1 1 g v  . .; l 1 · l l t  1 • • 11 ! . . 1 < H 1  l\. i . it e .  k i .  

Die a ngcze ig1t:n Uii 1:ltcr t l ! ld  Z cilsc li r i f1 l' 1 1 s i nd  d 1 1 r , · l 1 d i , , l �n rh l i ; 1 1 1 d l i 1 1 1 !.'; ( )  � \\ ; r  1 d 
W i en,  1 1 1 / 1 , 1-l : rn p ts t r: t l le Ui ,  zu hcr. iehe 1 1 . 

\ 

Patent - L iste 
zusamnwnges ti:l l t  v on ln g-enieur J .  J .  Z i f r e r ,  Pa!i�n tn n wa l l s  - u n r l  terhnbr hcs  l \ 1m: ;lll, 

Wien V l . /1 „  �la riahi l f, rstr:1 !3e N r. 1 7 .  
l n ]) c u t s c h l a n c l  a u s g e 1 e g· t e I ' : 1 1 L '  n 1 t :  : 

Zirkel  mit e inem dt 1 rd1 eine z w i s c h e n  den ...Z i r l-: e l k u p ll 1 : 1 , ·k l' n  1�»; i : 1 !{t · r k  S, l 1 1· i l ) ( '  i 1 1  
M i ttel l i n ie der Z i rk el i iffnung geh:t l!en l' l l  G r i ff.  ( .j l i l 1 < 1 1 1 11 I ·'. i c l i rn i i  1 1  t •  r ) .  I ·� . 1 1 1 . ' ) 1 1 / .  

f{ed uktionszi rkel fii r l:{ le i rhzei1 i r� e  n11;h rfarhc I U,d11 k i i 1 1 1 1  ( L 1 1 1 1 i s  C 1 1 1 ,'· ) .  C .  l .l. / , ,\ ? .  
Fei neinst el tvorr k ht11 ng fü r  Ei 1 1 t> : l t zna rkl  n : in  !. i rkcln . ( ' ;g· S c  h D t' 1 1  1 1  c r) .  Sei l  . . ? 1 . .  ? 1 s .  
W i e n.1 a m  2 3  .. Mai 1 90 6 .  

Pat en tber icht .  
Mi tgc \ tl i l l v o m  P a t c n ta11 w;il t D r. Frit1. F u  c .h s ,  rl i p lomi<Jrter Chernik1� r  u n d  l11�1� 1 1 ieur i\ l rr„ . I  I I  : 1 1 1 1 -

h u r  g e r, 'W k-11 ,  V I I . ,  S i ehenstcrnga.sse 1 .  
( A n�k n n rto 1 11 Pal:c1nt.u 1 1 g«log" 1 1 h t\ l t.e11 11·1ml1i11 ,\ 1 1 0 1 1 1 1 0 1 1 1:011 d i(tHP• llL1 1 tt 1�  1 1 11m-it .1ro l 1.J i c ! t  M!<'i l l . r 

Ü s t e r r e i c h . 

S n. p o r e t t i  V it tori u ,  Licutenant  im 6 .  A lpe1 1j iige r·fü�g-i 111 en t  i n  M a i l a nd .  l l ist : 1 1 1 z ­messer : Bei D i st a nr.messern m i t  · vV inkelspi cfrel und Sp icgelsc\h tJ i  i s t  d i e  Eim i r lt 1 1 1 1 1 �  
get ro!fon , daß · clcr  e ine  Spi eg·el des Se;; 1 : 1.n t en an e i nem d rc•h h < 1 1en  Sek t or " i 1z 1 , i l n  : 1 1 1 1· 

ein�;n · d i e  Ubtanz d i rekt anzeige n den i'. (� ig-c r (' i n w i rk t .  
W i .1 d Hein rich , l n g-e11 ie 1 1r  i n  ! le rn .  l< urrigic rba rer I J o p 1w l l 1 i l dd i .s t ; 1 1 1zn1c :-,\e r : 

Bei Doppelbi ldd istan z1ncsser11 i s t  <l i c  A no rdn ung g·etrnffc11 , _ d aß d u rc h  eine U rt: i 1 Lu 1 t� dt· r  
lhsisprismen die Hai!ptschni t tc clerselhcn 11 : 1 c h  Mallgahe tlN i m  Gesi c h l sfo l LI beoha ch tckn 

. .  l l ri regelmilßigkeiten i n  der  Stel lung der l � i l d e r  i n  ihre 1 rrsp rii 1 q5li c h e  relat i ve Lage rn riick · 
g(�bracht wel·den ki j 1 1 11e11. 

E r b e n  Dr. Fritz, J l ri vathea rn l c r  in W ie n .  ( ! c sc h wind ig-k 1: i t s r 1 1bse 1' : 1 l : 1 s  L > i lfrren­
tia\ rnd ist 7,w ischen ci nem vorn hew�cg·teu Fah rzeug oder derg l .  anget r iel ic1 1e 1 1  \{ i 1 1; und 
einem von e i nem Uhrwerk a n get r ieben en l� ing a uge: i rd n et  11 1 1d re�c l t  d 1 1 rr h  sci nl� j l' Wt i ­
lige Stellung · m ittels eines geeigneten Reg 1 1 l ieru ngsmecl 1 :u 1 l snrn s d i e  Un1 l i Lu i'sg·es 1 l 1 11 i 1 1 d ig·­
keit des U h r w erk ringes derart ,  c laß iu jeder Gesch w i nd igk e i t  des c n; l t! l l  l{ i ng'cs l ' i 1w 
Stellung des D ifferent ialrades gehi'1rt , i 11 der  es dad u rch z u m  St i l l st ande k o 1 1 1int , da fl IH:l 

· diese r Stellung die Geschwincl igkei i  des U h rwerk ri nges gleich der des � 1 1 1d eri: 1 1  l � i ngt:s wird .  
l! n g· a r n . 

Zoltan W c s s c 1 ,  d ipl M aschi 1 1en i 11 ge 1 1 i e u r  i n  B udapest . C eschw i n digl e i is - i\ n w i t;c " 
eill dclltung .  

lohann 
· Anzein·e n · der . ! � � 

D a  h 1 ,  Maler ,  u n d  1\fox M : 1 r 1  i n , M echaniker  i 1 1  Ber l i n .  
G e s c h wind ig·keit si;ren zen . 
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· D e u t s c h e  T a c h o m e t e r -W e r k e, G .  m .  b .  H .1, Berlin .  Gescl1wind igkeitsmesser 

mit umlaufe1iden �f ag-net kürper und �lurch W irbelst röme .beeinflußtem, zum Anzeigen die· .� 
nenden Anker. . 

Paul A r  n h o 1 d, Berl in .  Oeschwind igke it. smcsser mit . einer sich in einer &lli ssigkeit"': 

, verstellenden Fliigell:lchr:wbe1 deren Welle vo11 der zu messendeh Geschwindigkeit 
· 

·. dreht wird. 

· Ste l lenausschreib u ngen.  
·� . Eine;  · e v e ntuell zwei Evidenzh.-Inspektorsstellen m i t . d e m' S t a n d o r t e 

i n  L·e in b e r g  in der V JLI .  Rangskb::;se . . Gesuche siml unter Nachwelsung der techhi· 
:::eben Vorbildung, s<rwie der Ke1rnl. n i� der deutschen Sprache und der beiden Landes• 
Hprncl1en h i n  n e n v i e r  W o c h e  1 1 l lei dem Pr1sidium der Flnanzlandesdirekt ion . i n  
L c m  b ü I '  g ei 1 1t.ureichen . ( Noi,iio11hl i 1t.t. dos k. 1:. ,,' i l l ll llZ•'l<l in .  Nr. 1 3, \'l)fl) 1 7 .  Mai H IOil). 

· Persona l ien .  
; J3�r .,lf4ng. Evide1w.l 1 . -0berinspcktor  joha1in T o b  i c z y k \\;urde zur Dien�Ueist ung :, ·· . l�d der Zentn'll leHung ei.nherufon . 

Brief- u n d  F ragekasten.  
. . . « Mapflen·archiv )) . <{ Eine Partei bcs1ell1 d ie vol lständige Ma.ppe einer K;ttast ral : 

: ,:gemeinqe ; , . f\rL. vCJtt drd $ektionen J it hographie!'te Ma ppenabdriicke Jücht mehr vorhande� . 
sjii<l, · i;ö . . w<ri�dl�li von de1Jselben M. appenkopien aus fre ier Hand auf Zelc11,e11pa1iier angefor-

,; : , Ügf (W�tdeu:·�: bei d�r . Befret�hnung: der Herstel lungskosten (�iese drei S_ekth,>nen al51 · ei i1e·
. 

<ztis41nlne1ilttfügende» Kopie (mit e i n  inaliger A i1frechn11ng der G rundgehii11 r ,1on 'ur�i Kr011en) 
ringi.momin(m; pder . r�ls drei . einzelne Kopien (mit d r e i maliger Aufrechnung der drei 
Kl'onen) verrechr1�� ? - -P , . . · . . 

· · 
· I, J.; in · l. Sie · schrniben : « D;Ls ist ja unerhört, wie es schein:f, .w erd.en . wir die :'. · . 

. 13emrMn11�g.e1r pro. 1 906 · heuer gar nkl�t.' ei:leben ! » Nur gcnmclt, eii1 ' gut l)ing braüchr • 

fange" W ellc.. Und was: wit're besRer · . �Lls 1einc Befürc\erung ? Darnni nJrr Ge�h1ld  ! 1-h�hen 
Sie $chcm sci vi(ilc '.htllrn . ·{Utf d;ts f;lCltene l�reign \s gewartet ,  dimn wollen " Sie . sich · noch 

" · eln\ge .?ti_ot!ate .gedul(len . . Es blühen dann dle Rosen ! . , .· Inzwischen \!f'acihsen . aber auch 
;,; .„ clie : lnterkttlaii.en afi . . : -.;,_ . . . . . . . ·. t'. ' • .. .  ' ' 

. . . . 
. 

�- . li. , . M:. � in. �' S\e khig�n ;tms' Jllr
' Leid , daß Sie schon neun Monate, d. i: d n � i  

r y i e r t e tJ h·ll; � e
-
" al$ , :Bl�v.e , . .  dient:n um1 noch immer n i c.h t  � d j u t .i e r t ' s i n d !  Wir ., 

· · . ' s' >llen : lh11en tielfe�; , Ja, wie "stellen-. sich Herr . Kolleg<\ d ies v9r, daß wi_r es i.uwege 
i· . _ , · br,ing(!.(1 -�1.iiilt�� ? . Wei1d�P Si� i>idi 1.iebet .. an .l hren unmi ttelbare� Vofgest�tzten: m it �em .:. . 

· . >Er$üchei1 , „. er 1�Wge ' lht · Au\ ie.gcn bd · der Finant.· Landesd1 rektion . in L e m b e 1: g befil r' . . · 

· ·: : · \vort�1;d . :timt�rstiÜzen. „. Ahei; · recht ·bald ,  sönsF dauert die unl iebsarne Geschkhte i16ch ·
·
. 

·"' : · · ·  irh1g(!r ! Ste mÜssetr s.i.ch j;� s e L b  e r  . r ü h r e n . 
· · · 

�J�'.··1� :;�;_� >\' : ·  :: - . . . ' '� . •. •. . . . . . . . . . :}tr. >; , . : . · . ·.;·;,)� · · ·�lgon: t1i111 ' 1to'tl . V!ltlng " (les Yt;rliln"•;. � 'Verunt•vQrtllr.ber Ro<lilli;tc11 r : ' 1.,. "· · Kl•l•!i�I . . ��:.�?.c.·,· • . '. · �. ·/.. _ · . , . „ , -. „ ? , ·_, ·;· · · ·. - -�,·. ·'._ . ·.c „ _ • �5-- · · 
· · . · · · . . · ' ' ' ��>";t::\ , :" : >.; '., . _ _ ,... . .  . ,; . · Druck \•011 Joh;.- .Whul:nrz · (\"or.in . lt. 'flaJ1sO) In Dadon„ . 

· · ' . . 

�i��i1�.\12{:��:r::,1:;f · · · · · · 




